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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
05.04.: Posaunenchor CVJM / Auferstehungsfeier / Friedhof
06.04.: Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein / Ostereiersuche / Vereinsgelände

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

                                                                                                                

Liebe Weingartnerinnen und Weingartner,
ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates

und der Gemeindeverwaltung
ein schönes Osterfest sowie erholsame 

Feiertage!

Herzlichst
Ihr

Eric Bänziger
Bürgermeister

Frohe Ostern!Frohe Ostern!
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 04.04.2015 bis Freitag, 10.04.2015
Samstag, 04..04.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Sonntag, 05.04.:  Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Montag, 06.04.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Dienstag, 07.04.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal,
 Tel. 07251/931830
Mittwoch, 08.04.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Donnerstag, 09.04.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Freitag, 10.04.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

03.04. 08.00 Uhr -  04.04. 08.00 Uhr
Dr. Börries Lensch, Hebelstr. 1, Pfinztal, Tel. 07240/9447880
04.04. 08.00 Uhr - 05.04. 08.00 Uhr
Zahnärztin Patricia Michiko Leufke c/o Dr. Eva Gärtner, Bahnhofstr. 
28, Bretten, Tel. 07252/94090

05.04. 08.00 Uhr - 06.04. 08.00 Uhr
Dr. Marius-Michael Lieber, Rathausplatz 1, Weingarten,  Tel. 07244/3686
06.04. 08.00 Uhr -  07.04. 08.00 Uhr
Zahnärztin Simone Mertens c/o Dr.Guido Köhver, Amalienhof 2, 
Sulzfeld, Tel. 07269/919291

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Das Weingartner Grundbuchamt ist jetzt nur noch „Einsichtsstelle“

Der letzte Grundbuchtag im Weingartner Rathaus war gekommen 
und das ganze „Grundbuchteam“ hatte sich versammelt. Zum letz-
ten Mal war Notar Christoph Werst erschienen, der die Weingart-
ner Bürger vier Jahre lang betreut hatte. Auch die Eingliederungs-
managerin Karin Kratt war zugegen, die seit 2012 mit der Auflösung 
der Grundbuchämter in einem weiträumigen Gebiet beschäftigt 
ist. Seit 1872 galt in Deutschland die „preußische Grundbuchord-
nung“, die 1935 als einheitliche Fassung in allen Ländern beschlos-
sen wurde. Baden-Württemberg sei eines der wenigen Länder, in 
denen jede einzelne Gemeinde ein eigenes Grundbuchamt hatte, 
berichtete Notar Werst. In 2010 hatte dann der Landtag beschlos-
sen, alle 672 Grundbuchämter im Land auf 13 Standorte zu konzen-
trieren und den dortigen Amtsgerichten zuzuordnen, somit ge-
hört das Weingartner Grundbuchamt ab sofort zum Standort Maul-
bronn. In tagelanger Arbeit waren die Akten eingepackt worden 
und werden jetzt dort eingegliedert. Am Montagmorgen wurden sie 
per Lkw abtransportiert. Damit einher geht die Umstellung auf die 
elektronische Erfassung, die Rathäuser in den einzelnen Gemein-
den behalten aber die Möglichkeit, elektronisch Einsicht zu neh-
men. Annette Hafermann wird zwar im Weingartner Rathaus ins 

Bauamt wechseln, aber einmal pro Woche wird die Grundbuchein-
sichtsstelle für einige Stunden geöffnet sein. An welchem Wochen-
tag das sein wird, steht noch nicht fest. Um der historischen Stun-
de des Abschieds einen Rahmen zu geben, zitierte Notar Werst aus 
alten Protokollen. Bemerkenswert war die würdevolle Sprache des 
damaligen Amtsdeutschs, in der 1965 der damalige Grundbuchbe-
amte über die mangelnde Qualität des verwendeten Papiers klagte. 
Auf dem zehnten Durchschlag seien nicht nur die Buchstaben un-
leserlich, sondern das dünne Papier auch wenig haltbar und hän-
ge alsbald in Fetzen aus den Akten heraus. Es sei nicht „grundak-
tenwürdig“. Auch Annette Hafermann und Karin Kratt bestätigten, 
dass beim Einpacken das eine oder andere Blatt Papier nur noch in 
Fetzen vorhanden war. Damit hat es jetzt mit der elektronischen 
Erfassung ein Ende. Etwa die Hälfte der Grundbücher sind schon 
elektronisch erfasst. Die Erfassungsstellen seien bestrebt, die restli-
chen Akten zügig nachzuerfassen, sagte Karin Kratt. Liege aber bei-
spielsweise ein Kaufvertrag für ein Grundstück in einer noch nicht 
digital erfassten Akte vor, werde diese vorgezogen. Die Grundakten, 
die sämtlichen Schriftverkehr enthalten, werden zu einer zentra-
len Stelle in Kornwestheim gebracht. Neue Dokumente werden ein-
gescannt und anschließend geschreddert. Bis 2018, meinte Kratt, 
werde die Umstellung vollzogen sein. Die nächste Generation wer-
de kein Papier mehr verwenden.

Die KJG sammelt weiterhin Altpapier

Charlotte Martin ist gefrustet. Seit ziemlich genau 42 Jahren sam-
melt die Katholische Jugend (KJG) Altpapier.
Mit dem Erlös aus dem Verkauf an eine Recyclingfirma finan-
ziert sie die Kosten für ein sinnvolles Freizeit- und Glaubensan-
gebot für Jugendliche, vor allem Freizeiten und Ferienlager. Alle 
zwei Monate stellt eine Firma ihnen dazu einige Container zur 
Verfügung, die mit dem abgegebenen Papier gefüllt werden. Die 

Bürger können dazu ganz bequem mit dem Auto anfahren, die jun-
gen Männer und Frauen eilen hilfsbereit herbei, laden das Auto aus 
und in wenigen Minuten ist das Ganze für den Bürger kosten- und 
mühefrei erledigt. An guten Tagen sind ein paar Minuten Warte-
zeit zu investieren, an schlechten Tagen ist weniger los. Doch seit 
der Einführung der „blauen Tonne“ häufen sich die schlechten Tage. 
„Die angelieferte Menge geht kontinuierlich zurück“, berichtet 
Charlotte Martin, Mitglied der KJG-Leiterrunde. Die Ursache liegt 
in der übermächtigen Konkurrenz: den ersten Einbruch brachte 
die Einführung der grauen Wertstofftonne, in der die Bürger neben 
Glas, Metall und Plastik auch Papier entsorgen können. Zusätzlich 
nimmt der Bauhof am Samstagmorgen Altpapier entgegen. Darüber 
hinaus bietet nun dieselbe überregionale Verwertungsfirma eine 
„blaue Tonne“ an und wirbt damit, der Bürger könne sich nun die 
Fahrt zu den Sammelstellen sparen. „Natürlich zahlt uns die Firma 
noch was“, sagt Charlotte Martin. „Aber es ist klar, dass wir mit einer 
immer geringer werdenden Menge nicht mehr auskommen kön-
nen. Irgendwann können wir die Freizeiten und sonstigen Angebote 
nicht mehr finanzieren.“ Wer die KJG aber weiterhin unterstützen 
und ihre Arbeit am Leben halten will, wird gebeten, sein Altpapier 
zu den Sammelterminen am Festplatz abzugeben. Der nächste Ter-
min ist am Samstag, den 11. April von 9 bis 13 Uhr.

Die KJG finanziert mit der Sammlung und dem Verkauf von Altpapier 
ihre Jugendarbeit, insbesondere Freizeiten

(von links):  Bürgermeister Eric Bänziger,  Notar Christoph Werst, Annette Hafermann, 
Melanie Ludwig, Eingliederungsmanagerin Karin Kratt, Peggy Kleiber, Gudrun Güntert,  
Hauptamtsleiter Oliver Russel

Grundbuchakten wurden verladen und abtransportiert
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„Frühlingslust“ war auch bei Regen zu spüren
Zehnter Kunsthandwerkermarkt – klein aber fein

„Jetzt hatten wir neun Mal Glück mit dem Wetter, jetzt darf‘s 
auch einmal regnen“, sagte Veronika Hamsen gelassen. Zum 
zehnten Mal hatte sie zusammen mit Beate Mayer und Frie-
derike Schmid am Sonntag den kleinen, aber feinen Markt in 
der Bachstraße organisiert, der sich mittlerweile mit handge-
machten Produkten auserlesener Qualität einen Namen ge-
macht hat. „Die Wengerter, die uns kennen und schätzen, kom-
men trotzdem“, meinte Friedel Schmid. Rund zehn Stände wa-
ren auch dieses Jahr vertreten: Türkränze mit viel frischem 
Grün, Haus- und Gartengeräte vom Drechsler, Bilderkisten und 
Holzkarten, Filzarbeiten und lustig-bunte Holzfiguren für Fen-
sterbrett und Garten warenetönerte Gefäße, handgemachte 
Pflanzenfarben und Socken aus selbstgefärbter Wolle waren 
zu finden. „Neu sind dieses Mal ein Stand mit selbstgenähten 
Kleidern, die Pflanzenseifen und die feinen Papiere. Die Fein-
kostler hatten in diesem Jahr keine Zeit“, erklärten die Veran-

stalterinnen. „Die einen kommen eher im Frühjahr, andere nur 
im Herbst, aber wer einmal da war, will gerne wiederkommen.“ 
Gleichbleibend sind der Standard an Qualität und Originalität. 
Wer das nicht erreicht, wird zu diesem Markt von vornherein 
nicht zugelassen. Standard ist auch, dass alle Marktteilneh-
mer von ihren Reinerlösen eine Spende für einen wohltätigen 
Zweck abgeben. In diesem Jahr soll der Betrag der Notfallhilfe 
des örtlichen Roten Kreuzes zu Gute kommen. Die drei Orga-
nisatorinnen haben sich dafür entschieden, weil sie dieses eh-
renamtliche Engagement „einfach toll“ finden. „Man kann sich 
auf sie verlassen, wenn man sie braucht, sind sie da, das ist heu-
te keineswegs mehr selbstverständlich.“ Die beiden Rotkreuz-
ler Laura Holzmüller und Joachim Walter waren selbst vor Ort 
und erläuterten das System: Die Notfallhilfe ist in weniger als 
vier Minuten beim Patienten und leisten Erste Hilfe bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes. Manchmal lebensrettend.

Die Holzwerkstatt des Drechslers ist seit Jahren fester Bestandteil des 
Frühlingsmarkts

Eierwärmer zu Ostern - saisonale Produkte in gleichbleibend hoher Qualität zeich-
nen das Angebot aus

Elektro-Mai GmbH auf dem Weg zur Unabhängigkeit vom Stromnetz

Bereits im Jahr 2002 hat die Firma Elektro-Mai die erste Photovol-
taikanlage installiert, deren Strom in Gänze ins Netz eingespeist 
wurde. In 2005 wurde sie erweitert, 2010 kam eine Stromtankstelle 
dazu, in 2012 das erste Elektroauto. Jetzt habe die Firma den zwei-
ten Schritt getan und eine Anlage für den Eigenverbrauch installiert, 
berichtete Michael Zöller, der zusammen mit Achim Bundschuh die 
Geschäfte führt. Was nicht sofort verbraucht werde, komme in einen 
Energiezwischenspeicher, nur der Überschuss werde noch ins Netz 
eingespeist. Diese Pufferbatterie – etwas größer als ein 120-Liter-
Kühlschrank - habe mit maximal 15 Batteriemodulen eine Kapazität 
von 6,9 Kilowattstunden, der Speicher in Weingarten verfüge über elf 
Module und somit 5,1 Kilowattstunden, erklärte der im Vertrieb des 
Herstellers Varta tätige Michael Gopp. Diese Art von Speicher, der im 
schwäbischen Nördlingen gefertigt werde, sei auf Langlebigkeit und 
auf Sicherheit ausgelegt. Ein intelligentes Energiemanagementsy-
stem regelt zwischen Verbrauch, Speicher und Netz, also was zu Spit-
zenzeiten zugekauft und was zu Überschusszeiten abgegeben wird. 
Ziel sei, den Zukauf vom Stromversorger weitgehend zu reduzieren 
und mit dieser Speicherkapazität habe er die Möglichkeit, 70 Pro-
zent der benötigten Energie in Haus und Stromtankstelle selbst zu 
nutzen, sagte Zöller. Die Rentabilität über den eingesparten Strom-
preis kalkuliere er in acht bis zehn Jahren. Bei der offiziellen Inbe-
triebnahme hat Bürgermeister Eric Bänziger das letzte Batteriemo-
dul eingefügt und damit den Startschuss zu diesem innovativen Vor-
haben gegeben, als erste Weingartner Firma in Richtung Unabhän-
gigkeit zu gehen.Bürgermeister Bänziger fügt das letzte Batteriemodul ein
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Informationen aus dem Rathaus

Anträge auf Vereinsförderung 2015
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html herun-
tergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst 
auf elektronischem Weg direkt auszufü llen und zu ü bermitteln, so-
dass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prü fung durch 
die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen
können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2015.
________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise

Sachbeschädigungen an geparkten Autos
Am Sonntagmorgen, 29.03.2015, gegen 05:30 Uhr, wurden zwei 
jü ngere Personen dabei beobachtet, wie sie auf der Schillerstraße 
entlang gingen. Eine der Personen fü hrte einen Baseballschläger 
mit sich. Später wurde festgestellt, dass an vier geparkten Pkw´s je-
weils ein Außenspiegel abgeschlagen war. Des Weiteren wurde eine 
Nissenleuchte an einer Baustellenabsperrung beschädigt.
Die Fahndungsmaßnahmen nach den Personen verliefen in den 
frü hen Morgenstunden erfolglos.

Dieseldiebstahl
An einem Bagger, welcher nördlich des Friedhofes (Gewann Katzen-
berg) abgestellt war, wurden im Zeitraum von Samstag, 28.03.2015, 
13:00 Uhr, bis Montag, 30.03.2015, 06:30 Uhr, ca. 150 Liter Diesel-
kraftstoff  aus dem Tank „gepumpt“ und entwendet. Zuvor brachen 
der oder die Täter den Tankdeckel auf.
Sachdienliche Hinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Tel.: 07244/2347.
________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Mittwoch, 08.04.2015, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, 
Schillerstraße: „Leben heißt unterwegs sein“. Gedanken-Bil-
der mit Pfarrer Jü rgen Olf.
Jede Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 - 19.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funk-
tionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: Tänze im Kreis. Die 
sanfte Art aktiv an Körper und Geist zu werden bzw. zu bleiben.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralx-Arena. Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, Tel. 4882 oder 
Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege-oder Fahrdien-
ste). Auskü nfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Die Teilnehmer an der Besichtigung der Feuerwache West in 
Karlsruhe treff en sich am Mittwoch, 15.04.2015 um 8.50 Uhr am 
Bahngleis nach Karlsruhe. Gruppenkarte. 
Abfahrt ist um 9.01 Uhr.

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

Einladung zur öffentlichen 

Informationsveranstaltung 

und „Ideenwerkstatt“ zum Thema 

„Flurneuordnung Petersberg“ 
am Dienstag, 14. Apri l  2015, 19.00 Uhr, 

Turmzimmer des Rathauses 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Grundstückseigentümer, 

zur Vorbereitung der Planung eines Flurneuordnungsverfahrens 
im Gewann „Petersberg“ sind alle interessierten Bürgerinnen 

und Bürger sowie Vertreter von Vereinen, Verbänden und 
Organisationen aus Weingarten herzlich eingeladen in der 

„Ideenwerkstatt“ mitzuwirken. Dabei sollen Ideen 
und Maßnahmenvorschläge zu den Themenfeldern: 

„Landnutzung“ und „Ökologie & Freizeitnutzung“ 
gesammelt und diskutiert werden. Zu jedem Themenfeld 

wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die von einem 
Mitarbeiter der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung – 

Karlsruhe beraten und betreut wird. 

Ich lade Sie hierzu herzlich ein und freue mich über 
Ihr Kommen.  

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachung
Regierungspräsidium Karlsruhe

Aktualisierung der Weinbergsrolle

Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat 
gem. § 11 der Weinbergslagenverordnung von 
amtswegen die Abgrenzung der Weinbergsrolle 
aktualisiert. Gemäß § 2 Abs. 3 der Weinbergslagen-
VO werden die Karten der Weinbergsrolle einen 
Monat lang öff entlich ausgelegt.

Folgende Flurkarten 
8278, 8279, 8378, 8379, 8478, 8479 
u. 8380, 8381, 8382, 8480, 8481, 8482 
u. 8577, 8578, 8579 

sind vom 07.04. bis 07.05.2015 
im Ordnungsamt der Gemeinde Weingarten, 
Zimmer 16 zu den bekannten Öff nungszeiten 
einzusehen.

gez. Reinhard Vogel
Regierungspräsidium Karlsruhe
Abteilung 3 - Landwirtschaft, Ländlicher Raum, 
Veterinär- und Lebensmittelwesen
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Einladung zum „Tag des Städtebaus“

9. Mai 2015 09:30 – 13 Uhr
im Kindergarten St. Elisabeth
(Schillerstraße)

Jede Gemeinde lebt, wächst und ver-
ändert sich. Meist ist das für die 
Bürgerinnen und Bürger nur anhand der 
Bautätigkeiten erkennbar. 

Nun hat die Bauministerkonferenz be-
reits in 2012 bemängelt, dass die Prozes-
se dieser Veränderung zu wenig kommu-
niziert werden. Es fehlt an einem Format, 
das die baulichen Ergebnisse und den 
Prozess der integrierten Stadtentwick-
lung unter den Bürgern bekannt macht. 
Daraufhin haben der Ausschuss für 
Stadtentwicklung, das Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) und das Bun-
desinstitut für Bau, Stadt und Raumfor-
schung (BBSR) gemeinsam ein Konzept 
entwickelt, wie eine zukunftsfähige Aus-
richtung der Stadtentwicklung aussehen 
und wie sie den Menschen nahegebracht 
werden kann. 

Der Kern der Sache ist, dass die 
Bürgerinnen und Bürger an diesen Ent-
wicklungsprozessen stärker beteiligt 
werden sollen. Dazu soll ab 2015 alljähr-
lich ein Tag der Städtebauförderung 
stattfinden. An diesem Tag sollen die Ge-
meinden Veranstaltungen durchführen, 
in denen die Einwohner über Projekte, 
Strategien und Ziele in der Stadtentwick-
lung vorgestellt werden. 

Auch Weingarten will sich an diesem 
„Tag der Städtebauförderung“ beteiligen 
und dazu am 9. Mai 2015 in den Kinder-
garten St. Elisabeth in der Schillerstra-
ße einladen. Alle Weingartner sind herz-
lich eingeladen, an diesem Tag zu kom-
men und sich eingehend zu informie-
ren, auch über die Möglichkeit, sich ein-
zubringen. Für die Kinder findet ein be-
gleitender Mal-Workshop statt. Eine Fo-
toausstellung, Möglichkeiten zur Ener-
gieberatung und ein Rundgang durch das 
Quartier des Sanierungsgebietes „Orts-
kern“, versprechen informative wie kurz-
weilige Stunden. Ein kleines Rahmenpro-
gramm, selbstverständlich mit Bewir-
tung runden den Vormittag ab.
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-
feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.
Das Walzbachbad Weingarten ist von Karfreitag (03. April 2015) 

biseinschließlich Ostermontag (06. April 2015) geschlossen.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
- verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)



902. April 2015   -   Nr.  14Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- neongrüne Armbanduhr, Fundort: Turmbergschule
- CD Box „Fußball“
_______________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Wohnzimmermarmortisch (Eiche P 43)

Maße:1,40 x 0,80 x 0,50, Tel. 2058111
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
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IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
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E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Impressum

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

28.04.2015 
und 

19.05.2015 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Februar 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.911 5.153 10.064 

Geburten 4 4 8
Zuzüge 36 29 65
Todesfälle 9 5 14
Wegzüge 18 20 38 
Stand am 
Monatsende 4.924 5.161 10.085 

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

36/1; Matteo Lauber – Mützenau 21: Philippa & Selma Schlichter – 
Silcherstr. 22
11:30 Uhr Zwergengottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Theodor Bauersfeld – Bahnhofstr. 
74; Josh Eckhardt – Bahnhofstr. 118; Max Zobel – Jöhlinger Str. 102
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Wir laden ganz herzlich ein zum nächsten Zwergengottesdienst 
mit Taufen am Sonntag, 12. April um
11.30 Uhr in der evangelischen Kirche.
Bringt auch Eure Eltern, Geschwister, Omas und Opas und Eure 
Freunde mit.
Anlässlich der Taufen dürft Ihr dieses Mal auch Eure Taufkerze mitbringen. 
Es sind aber alle – auch ohne Taufkerze – herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auf Euch!
Euer Zwergengottesdienst-Team und Pfarrerin Bettina Fuhrmann
.
Frauenkreis
Wir laden interessierte Frauen zum Bezirksfrauentag am Mitt-
woch, den 22. April von 14:30 Uhr -17:00 Uhr
im evang. Gemeindehaus in Spöck herzlich ein.
Zum ThemaHauptsache gesund – oder doch nicht? wird uns un-
ser neuer Dekan Dr. Martin Reppenhagen
ein Referat halten.
Bitte bringen Sie ihr Gesangbuch und ein Kaffeegedeck mit. Ko-
stenbeitrag 2,50 €
Wir treffen uns um 13:50 Uhr am Gemeindehaus Weingarten und 
fahren mit PKW. Wegen der Organisation bitten wir um Anmel-
dung bis spätestens Donnerstag, 16.04.
Es grüsst Sie das Vorbereitungsteam Elisabeth Kärcher, 
Tel. 8421

LEBEN im SCHATTEN – STERBEN auf RATEN - - -
Ostern steht vor der Tür.
Wie komme ich nur auf dieses Lied?
Ach ja, es haben Wahlen stattgefunden. Herzlichen Glückwunsch 
allen, die gewählt wurden. Aber es gibt da auch welche, die nicht 
gewählt wurden. Und das sind bei uns zwei, die sich ungeheu-
er wertvoll in die bisherige Arbeit des Pfarrgemeinde-rates einge-
bracht haben. Nicht spektakulär, aber grundsolide und unge-heu-
er hilfreich – wie die gewählten Bisherigen auch. Ich habe mich 
gleich nach der Bekanntgabe der Ergebnisse gefragt, wie es diesen 
beiden jetzt wohl geht. Ich traue beiden zu, gut damit umzugehen. 
Aber es bleibt so ein Gefühl – wie – ja, wie in der Karwoche.
Ostern, das ist ein Termin, immer noch, wird als frohes 
Frühlingsfest gefeiert oder beurlaubt. Aber das davor – die Geth-
semane-Stunde, die Verlassenheitsgefühle in Jesus, dem Christus, 
der doch so viel auf seinen Vater gegeben hat, dieses Blutschwitzen 
kurz vor dem Blutverströmen, das fällt für die Mehrheit der Chri-
sten de facto doch aus.
Kreuze, damit soll man Kinder nicht ängstigen, Sterben und Tod, 
das ist nichts für Kinder, die braucht es im neuen Bildungsplan 
nicht, Leiden anderer aushalten, da ist es doch besser, die Leiden-
den sterben beizeiten. Ach, wenn die vielen, die an den Urknall 
glauben, doch auch ein bisschen mehr an den Osterknall glau-
ben könnten! Wenn sie doch sich bereit finden könnten, ein Voll-
blutostern zu feiern mit allen Sinnen, also Palmsonntag, alles Volk 
auf den Beinen, Gründonnerstag, sein Abschied beim Mahl, sei-
ne letztgültigen Worte noch einmal hören, Karfreitag, seinen To-
desschrei aushalten, und einen langen Samstag abwarten, bis mit-
ten in der Nacht der Osterblitz mit Orgel und Glocken den letzten 

In den nächsten Tagen haben wir wieder Tage zu durchleben, die 
uns mit Sterben und Tod genausokonfrontieren, wie mit Freude 
und neuem Leben. Die Worte des Propheten Jesaja sind der beste 
Schlüssel zum Verständnis des Karfreitag: „Er hat unsere Krank-
heit getragen, unsere Schmerzen auf sich geladen, durch seine 
Wunden sind wir geheilt.“ In der Verachtung und Verspottung, 
Verzweiflung und Verlassenheit, die Jesus durchlebt hat, erkennen 
wir unsere eigenen Wunden: Unsere Schuld, unsere Einsamkeit, 
unsere Verlorenheit. Aber in der Liebe Jesu, der Liebe bis zum Tod 
am Kreuz, werden unsere Wunden geheilt. Die Passionsgeschichte 
ist eine einzige Heilsgeschichte, die Geschichte der Heilung unse-
rer inneren Wunden.Auch der Karsamstag hat eine wichtige Funk-
tion auf diesem Weg. Christus, der Liebende, ist nicht nur unseren 
Tod gestorben, er war auch drei Tage lang tot. Durch das Erleben ra-
dikaler Einsamkeit, in der keine Liebe mehr spürbar ist, ist Chri-
stus eingedrungen in unsere Einsamkeit, in unsere Kälte und Star-
re. Dort, wo sonst der Tod herrscht, da wohnt nun seine Liebe. Chri-
stus ist hinabgestiegen in unsere Schatten, in unser Unbewusstes. 
Er hat alles ans Licht gebracht, damit es erlöst werden kann. Der 
Ostermorgen zeigt uns dieses erlösende Licht, den auferstandenen 
Christus: Schau in die Sonne, das Licht ist stärker als die Dunkel-
heit, das Leben stärker als der Tod. Das wollen wir an Ostern neu 
an uns wahr werden lassen, das wollen wir in der Kraft der Liebe in 
die Welt tragen durch unser Denken und Reden, Fühlen und Han-
deln. Erfüllt von Christus, dem Auferstandenen werden wir Licht 
sein in dieser Welt und für diese Welt – Gott sei Lob und Dank! Ich 
wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Donnerstag, 02. April – Gründonnerstag
19:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Gemeindediakon 
Eberhard Blauth
19:45 Uhr Gottesdienstausschuss im Gemeindehaus
Freitag, 03. April - Karfreitag
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche - Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Samstag, 04. April – Osternacht
22:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche Pfarrerin
Bettina Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Jasmin Albert
– Hebelstr. 4; Vanessa Augenstein – Lärchenweg 31/1; Nicole Hirsch
– Bahnhofstr. 148

Sonntag, 05. April – Ostern
07:30 Uhr Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor auf dem 
Friedhof
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche - Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Montag, 06. April - Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche - Pfarrer Johannes Lundbeck
Dienstag, 07. April
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 11. April
11:00 Uhr Trauung der Brautleute Philipp Sebold & Janine Subal; 
Silcherstr. 20
12:00 Uhr Goldene Hochzeit der Eheleute Jochen Biesalski und Sa-
bine geb. Schulz, Jöhlinger Str. 54
Sonntag, 12. April
10:00 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Lukas Bachmayer – Höhefeldstr. 

Kirchen
Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Gedanken und Bilder mit Pfarrer Jürgen Olf. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr 
und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47
- keine Chorprobe -
Samstag, 11. April:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Aktion auf dem Festplatz Weingarten bis
13:00 Uhr
Musikalische Bildbetrachtung des Isenheimer Altars
Mittwoch, 1. April 2015 um 19:30 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Georg in Stutensee-Spöck (St. Georg-Weg 1)
Bildbetrachtungen von Roman Rothen für Querflöte, Kontrabass,
Orgel, E-Bass und Gesang. Mitwirkende: Roman und Ulrike Rothen.
Voranzeige: Ausflug in den Schwarzwald
Am Mittwoch, 6. Mai 2015 macht das Altenwerk eine Tagesfahrt 
in den Schwarzwald. Mit dem Bus fahren wir nach Bad Teinach. 
Dort besuchen wir eine Nudelmanufaktur, können bei der Herstel-
lung von Nudeln zuschauen und nach Herzenslust auch einkau-
fen. Zum „Lamm“, in dem wir zu Mittag essen, sind es nur ein paar 
Schritte. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Zavelstein.
An der Besichtigung der Burgruine können Sie auch teilnehmen, 
wenn Sie einen Rollator benutzen müssen. Natürlich ist auch Zeit
und Gelegenheit, zum Kaffee trinken einzukehren.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
8:45 Uhr Waldbrücke; 8:55 Uhr Café Neff, 9:00 Uhr Kirche,
Rückkehr in Weingarten ca. 18:00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt
15,00 Euro.
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen: Anni Krieger , Tele-
fon: 80 92 und Hildegard Michi, Telefon: 28 31

Osterbrunch
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Osterbrunch mit Gottes-
dienst am Ostersonntag mit Roland Rauchholz.
Der Brunch beginnt um 09.00 Uhr.
FrauenFeierAbend Unser nächster FrauenFeierabend findet am 
Montag, den 13. April um 19.30 Uhr statt.
Karin und Volker Herbster führen durch einen musikalischen 
Abend (s. auch Mitteilung unter „Ankündigen“)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im April teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst

Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
03.04.: Beate Rösch (17.30 Uhr)
05.04.: Roland Rauchholz, Brunch mit Gottesdienst (09.00 Uhr)
12.04.: Nadine Völkle (17.30 Uhr)
19.04.: Rainer Kröger (17.30 Uhr)
26.04.: Gemeindefreizeit (kein Gottesdienst in Weingarten)

Schläfer weckt, ob im Bett, bei der Predigt oder im Grab, das wäre 
ein Ostern, das in die Knochen fährt, der wenigstens einmal jähr-
lich erlebte Schubs:
Ey, Mensch, Du bist fürs Überleben geboren, für ein Leben nach 
dem Tod! In diesem Geist: Frohe Ostern!
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 3. April - KARFREITAG - DIE FEIER VOM LEIDEN UND 
STERBEN CHRISTI:
10:00 Uhr Kinderkreuzweg (Frau Beck)
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie (Pfr. Olf) musik. Gestaltung durch 
den Kirchenchor;
19:00 Uhr Trauermette
Samstag, 4.April – KARSAMSTAG - DIE FEIER DER OSTERNACHT:
22:00 Uhr Osterfeuer auf dem Kirchplatz; anschl. Feier der 
Osternacht (Pfr. Olf)
musikalische Gestaltung durch die Schola
20:30 Uhr Feier der Osternacht in St. Elisabeth; Friedrichstal 
(Pfr. Maierhof)
20:30 Uhr Feier der Osternacht in St. Josef, Blankenloch 
(Pfr. Altenstetter)
OSTERSONNTAG, 5. April – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN:
10:00 Uhr Hochamt (Pfr. Olf) - Mitgestaltung durch den Kirchenchor:
„Missa breve Nr. 7 in C von Charles Gounod“
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4;
Thema: „Halleluja, Jesus lebt“
19:00 Uhr Ostervesper (Pfr. Olf) musikalische Gestaltung durch die Schola
06:00 Uhr Auferstehungsfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Altenstetter)
OSTERMONTAG, 6. April:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Olf)
Dienstag, 7. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 8. April:
08:00 Uhr Messfeier, gemeinsam mit den Erstkommunikanten, 
anschl. Probe in der Kirche
Donnerstag, 9. April:
08:00 Uhr Messfeier, gemeinsam mit den Erstkommunikanten, 
anschl.Probe in der Kirche
Freitag, 10. April:
08:00 Uhr Messfeier, gemeinsam mit den Erstkommunikanten, 
anschl.Probe in der Kirche
Gebetsanliegen: Rudolf Kühn und Wilhelm, Bertold, Walter und 
Robert Schwaiger

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Die Katholische Öffentliche Bücherei hat an Gründonnerstag, 
02. April 2015 und Ostersonntag, 05. April 2015 geschlossen. An-
sonsten ist in den Osterferien geöffnet.
Donnerstag, 2. April:
10:00 Uhr Ministrantenprobe in der Kirche
Samstag, 4. April:
10:00 Uhr Ministrantenprobe in der Kirche
Dienstag, 7. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 8. April:
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – Thema:
„Leben heißt unterwegs sein“
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Freitag, 03.04.2015 09:30 Gottesdienst zu Karfreitag
Sonntag, 05.04.2015 09:30 Gottesdienst zu Ostern
Dienstag, 07.04.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 08.04.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 12.04.2015 10:00 Gottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der, Bildübertragung in KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Geänderte Öffnungszeiten der 
Abfallentsorgungsanlagen des
Landkreises am Ostersamstag
.Am Samstag, 4. April, 
bleiben folgende Entsorgungsanlagen 
des Landkreises geschlossen: die Annahmestellen für Selbstanlie-
ferungen auf der Deponie Bruchsal einschließlich des Wertstoff-
hofs an der B 3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher, die Annah-
mestelle für Elektroaltgeräte bei der Sita Süd GmbH in der Luß-
hardtstraße 7 in Bruchsal sowie die Annahmestelle für Elektro-
großgeräte im Industriegebiet Ittersbach, Becker-Göring-Str. 29 
(Fa. Sita Süd GmbH). Die Annahmestellen in Ettlingen, Bretten und 
Waghäusel sind am Ostersamstag zu den üblichen Zeiten geöffnet.
_______________________________________________________________

Termine der Müllabfuhr verschieben sich
In den Kalenderwochen 15 und 16 verschiebt sich die Abfuhr wie folgt:

Abfuhr der Restmülltonne am Samstag, 11. April 2015
Abfuhr der Wertstofftonne am Freitag, 17. April 2015

Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
17.04.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Wir wünschen allen Lesern 
ein frohes und gesegnetes Osterfest!
-
Gottesdienste
-Gottesdienste im April
Jesus Christus hat den Tod überwunden. Die Feier des Osterfestes
steht im April im Mittelpunkt des gemeindlichen Lebens. Mit dem 
Ostersonntag beginnt die österliche Freudenzeit, die fünfzig Tage
bis einschließlich Pfingsten dauert. Ein freudiges „Auferstehungs-
leben“ würde uns aber nicht nur zu dieser Zeit gut zu Gesicht ste-
hen….lass dich anstecken von der Osterfreude.
-
Karfreitag 03. April 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Stefan Pohl
-
Ostersonntag 5. April 10.00Uhr
Österlich leben!
Jesus ist auferstanden und hat uns mitgenommen in sein Aufer-
stehungsleben. Wo und wie macht sich das bemerkbar? Merken 
wir´s überhaupt? Andere auch?
Hans-Dieter Gramm
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Abfallwirtschaft
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_________________________________________________

Projektzeit bei den Hasen
„Wir entdecken den Körper“, so hieß das 
Jahresprojekt unserer Anerkennungs-
praktikantin Felizia.
Anhand von den eigenen Körperum-
rissen lernten die Projektkinder ihren 
Körper kennen und einzelne Körper-
teile zu benennen. Mit gezielten Ange-
boten wie z.B. Hand- & Fussabdrü cke, 
Fü hlstrasse, Buchbetrachtung und 
Liedern wurde bei den Kindern das 
Körpergefü hl, die Wahrnehmung und die Achtsamkeit fü r den ei-
genen Körper geschult.
Als Abschluss fand eine Elternaktion mit den Projektkindern und 
Eltern statt. Das ganze Projekt wurde den Eltern nahegebracht und 
sie konnten mit ihren Kindern Fotos vom Projekt anschauen, die 

Fü hlstrasse erleben, 
Handabdrü cke ge-
stalten,....
Als Höhepunkt be-
kam jedes Kind sei-
nen eigenen Körper 
aus Holz ausgesägt, 
den sie mit alten 
selbst mitgebrach-
ten Kleidern anzie-
hen konnten. Ein 
sehr gelungenes Pro-
jekt fü r Kinder, Feli-

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Der Tageselternverein wünscht allen Tageseltern und 
Familien ein frohes Osterfest! 

Osterhas 

Untern Baum im grünen Gras 
sitzt ein kleiner Osterhas`! 
Putzt den Bart und spitzt das Ohr, 
macht ein Männchen, guckt hervor. 
Springt dann fort mit einem Satz 
und ein kleiner frecher Spatz 
schaut jetzt nach, was denn dort sei. 
Und was ist´s? Ein Osterei! 
Volksgut 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) regulär am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt. Im April verschiebt sich die 
Sprechstunde wegen Ostern um eine Woche nach hinten. 

Nächste Sprechstunde: 10.04.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

zia und die gesamte Hasengruppe!
Dankeschön Felizia!
Wü nschen Sie eine Kita-Fü hrung oder Informationen rund um die 
Kita Wichtelgarten? Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Ver-
bindung:
Kita Wichtelgarten
Leitung: Theresa Schwalbe-Horn
Kanalstr. 39, 76256 Weingarten, Tel.: 07244/7372575
Mail: wichtelgarten@pro-liberis.org

Kuchenverkauf 

der evangelischen 

am Samstag, 09.05.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 

Jugendtreff Weingarten 
Dörnigstraße 7, 76356 Weingarten, Tel.07244-720910

Für Kinder von 6 – 11 Jahre 
immer Freitag 15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 10. April 
Kressekopf 

Freitag, 17. April 
Kartoffeln mit Frühlingsquark 

Freitag, 24. April 
Seifenherstellung 
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und Weingarten. Es stehen Dienstwagen der Sozialstation zur 
Verfügung und es gibt eine kleine Aufwandsentschädigung.
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 07244 94111
S. Kopf, Pflegedienstleitung
_______________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholi-
schen Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am Samstag, 
den 11. April 2015 statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem 
Sammeltermin auf dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem 
Wetter auf dem Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles 
einsammeln müssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit von 
9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Wein-
garten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illu-
strierte, Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die 
Kartonagen sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet 
abgegeben werden. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ih-
nen beim Ausladen selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine finden statt am:
- neuer Termin - Samstag, den 06. Juni 2015 ( Achtung der Mai-
Termin entfällt!)
- Samstag, den 18. Juli 2015
- Samstag, den 12. September 2015
- Samstag, den 14. November 2015
Bringen Sie das Altpapier zum Festplatz und unterstützen somit
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________

Duales Studium Bachelor of 
Engineering Bauwesen -
Projektmanagement im 
Landratsamt Karlsruhe
Dreijährige Studien- und Praxiszeit vermittelt umfassende 
Kenntnisse über das Bauwesen im öffentlichen Dienst
Das Landratsamt Karlsruhe bietet zusammen mit der Dualen 
Hochschule Mosbach erstmalig ein duales Studium für das Bau-
wesen im öffentlichen Dienst an. Studienbeginn ist 1. Oktober. 
Während der dreijährigen Ausbildung wechseln sich Studien- und 
Praxisphasen ab. Die berufliche Praxis wird u. a. in den Fachäm-
tern wie Gebäudemanagement und Amt für Straßen im Landrat-
samt vermittelt. Auf diese Weise wird ein breites Spektrum abge-
deckt, das einen späteren Einsatz in vielen Bereichen mit bauaf-
finen Aufgaben ermöglicht. Für die Ausbildungsstelle zum Bache-
lor of Engineering Bauwesen - Projektmanagement mit der Vertie-
fungsrichtung „Öffentliches Bauen“ können sich Personen mit Ab-
itur oder vergleichbarem Abschluss sowie qualifizierte Berufstäti-
ge bis Donnerstag, 30. April, beim Landratsamt Karlsruhe, Perso-
nal- und Organisationsamt, 76137 Karlsruhe, bewerben. Nähere In-
formationen sowie das Online-Bewerbungsportal sind auf der Ho-
mepage www.landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik Aktuell / 
Karriere&Ausbildung zu finden.
Interessierten Personen können sich auch an Sandra Hoffmann, 
Personal- und Organisationsamt, Telefon 0721/9366466 wenden.
_______________________________________________________

Erwerbsgemindert oder 
berufsunfähig - was wäre wenn?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 15.04.2015, um 16:30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Was heißt im Sinne der Rentenversicherung verminderte Erwerbs-
fähigkeit und unter welchen Voraussetzungen kann eine entspre-

 Ankündigungen

_______________________________________________________

Lust auf Klettern?
genauere Infos und Anmeldungen erhälst du bei ...
Jugendtreff Weingarten
07244 720 910
jz.weingarten@awo-ka-land.de
oder
mobile Jugendsozialarbeit Weingarten
0162 2511 209
mobil.wgt@web.de
Wir freuen uns, wenn du dabei bist ...
Markus, Karolina und davina

_______________________________________________________

Hilfe!
Wir brauchen Männer!
… und Frauen sowieso!
Wer hat Zeit und Lust 1 oder 2 Mal in der Woche bei der Sozialstati-
on Stutensee - Weingarten mit zu helfen?
Wir suchen dringend bürgerschaftlich engagierte Menschen 
für unseren Fahrdienst der Betreuungsgruppen in Stutensee 

Ankündigungen

Viel Spiel & Spass

Fetzige Lieder Coole Erlebnisse aus der BibelTolle Freunde

Osterferien  8. - 10. April 2015
Jeweils von 14:00 - 17:30 Uhr

Im Ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12
Für Schulanfänger und Schulkinder bis 4. Klasse

Freitag 17:30 Uhr Abschlussfest mit ElternHerzliche Einladung
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chende Rente bewilligt werden?
Gibt es noch einen Berufsschutz? Welche Bedeutung hat der Ar-
beitsmarkt? Was heißt Zeitrente? Bedeutet Schwerbehinderung 
gleich Erwerbsminderung? Kann neben der Rente hinzuverdient 
werden?
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________

_______________________________________________________

SAISONBEGINN MIT 
HOFFEST AM 11. APRIL
Seit März 2014 setzt sich die In-
itiative GUTES GEMÜSE für eine 
nachhaltige Landwirtschaft in Weingarten ein. Im Zentrum der 
Bemühungen stand zunächst der Aufbau einer„Solidarischen 
Landwirtschaft“ mit dem Weingartener Landwirt Mike Hill. In ei-
ner „SoLaWi“ gehen Landwirt und eine Gruppe von VerbraucherIn-
nen eine Partnerschaft ein, indem sie die Risiken und Erträge des 
Anbaus gemeinsam tragen. So wird eine nachhaltige - also ökolo-
gisch, sozial und wirtschaftlich sinnvolle - Landwirtschaft ermög-
licht. Von Oktober bis März haben bereits 64 Familien wöchentlich 
ihren Anteil an frischem und eingelagertem Gemüse abgeholt und 
verzehrt. Nun ist die Wintersaison beendet und die Initiative star-
tet in ihre erste Sommersaison. Dafür wurde ein Folientunnel an-
geschafft, der uns auch in den Genuss von empfindlicheren und 
früheren Gemüsesorten bringen wird. Die Zahl der VerbraucherIn-
nen ist auf 90 Familien angestiegen. Es hat sich eine eigene Orts-
gruppe in Grötzingen gebildet. Die Initiative plant wieder Veran-
staltungen rund um Gemüseanbau und nachhaltige Lebensweise. 
All das ist Grund genug, zu feiern!
HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE INTERESSIERTEN ZUM HOFFEST
Samstag 11. April, 11 Uhr bei Familie Hill, Höhefeldstraße 32.

Mit einem Auftritt der „Wilden Tönchen“, Informationen zur SoLa-
Wi, vielen netten Menschen, interessanten Gesprächen und einem 
gemeinschaftlich vorbereiteten Buffett (Essensbeiträge und Spen-
den willkommen).
Außerdem* * * Ein kleiner Bericht und wunderschöne Fotos vom 
Koch-Event „Gutes Gemüse goes red“ rund um die Rote Beete auf 
unserer Homepage – Ansehen und Appetit bekommen! * * * 
Vormerken:
Jungpflanzenmarkt auf dem Rathausplatz am 9. Mai von 9 bis 
13 Uhr – Selbst gezogene Gemüsepflänzchen, Stauden usw. zum 
Tausch und gegen Spenden. * * *
www.gutesgemuese.de
GUTESGEMÜSE. Initiative für eine nachhaltige Landwirtschaft
_______________________________________________________

FrauenFeierAbend am 13. April
Wir laden herzlich ein zum Frauen-
Feierabend am Montag, den 13. April 
2015, 19.30 Uhr, ins Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft, Jöhlinger Str. 
2a. Das Duo Karin und Volker Herb-
ster führt durch einen musikalischen 
Abend mit Mut machenden Texten.
Karin und Volker Herbster sind ver-
heiratet und wohnen mit ihren bei-
den Kindern in Weingarten. Sie sin-
gen und musizieren leidenschaft-
lich gerne und werden uns an diesem 
Abend sicherlich mit ihren Vorträgen 
begeistern.
Wir beginnen dieses Mal mit einem 
kleinen Abendessen um 19.30 Uhr. Für 
die Planungen bitten wir deshalb um Anmeldung. Zur Kostendek-
kung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. Infos, Wünsche, 
Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356

Karin und Volker Herbster
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Hilfe und Kontakt bei Sehein-
schränkung, 11.04.2015
Einladung zum Offenen Treff 
der Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – 
Regionalgruppe Baden –
Das Augenlicht nimmt ab, etliche Ak-
tivitäten kommen nicht mehr in Fra-
ge, die Mobilität ist eingeschränkt. Es gibt aber immer noch genug 
zu tun – auch wenn man schlechter sehen kann und alles etwas 
langsamer geht.
Oft fehlt es einfach nur an Information, an Rat und Unterstützung 
von Menschen die wissen worum es geht, Menschen, die sich ge-
genseitig unterstützen, Tipps und Tricks parat haben, technische 
Hilfsmittel seit Jahren selbst benutzen und gemeinsam wieder 
Freude am Leben haben. Der erste Schritt in Richtung „Hilfe an-
nehmen“ und Kontakt mit anderen Betroffenen aufnehmen ist der 
schwerste. Diesen Schritt können Sie wagen, indem Sie zu unserem 
Offenen Treffen kommen am Samstag, den 11. April 2015 ab 15 Uhr 
ins Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,76137 Karlsruhe.
Referent: Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler zum Thema „Wie 
geht es weiter wenn ich glaube, dass wegen der Augen nichts mehr 
geht?“ Der Referent informiert individuell für Interessenten.
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem ge-
samten badischen Raum sind zum Offenen Treffen herzlich einge-
laden, selbstverständlich mit Begleitung.
Um planen zu können, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie sich 
bei mir anmelden. Vielen Dank. Es freut sich auf breites Interesse 
auch von Seiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, 
Internet: www.abs-hilfe.de
_______________________________________________________

Vortrag beim Ortsseniorenrat Weingarten
Am 25.03.2015 lud der Ortsseniorenrat Weingarten zu einem Vortrag 
des Internisten Volker Werner in das Turmzimmer im Rathaus ein: 
„Bluthochruck - Kreislauf - Diabetes“.
Herr Werner brachte mit Johann Kallenbach einen weiteren Experten 
aus der Spitalstraße mit, so dass die zahlreichen Besucher den Wer-
bespruch „Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ umsetzen konnten.
Volker Werner stellte die bei älteren Menschen am häufigsten vor-
kommenden Erkrankungen sehr verständlich und kurzweilig dar – 
unterstützt durch eine Powerpoint – Präsentation, damit man sich 
Notizen machen konnte, die dem einen oder anderen sicher eine Hilfe 
für den Alltag bringen werden. 
Zunächst klärte er über den Bluthochruck, die arterielle Hyperto-
nie, auf, die bei 50% der Bevölkerung die Ursache von Herzkreislauf-
beschwerden ist. Ursachen dafür können sein zu kalorienreiche und 
zu salzhaltige Ernährung, mangelnde Bewegung, Rauchen und orga-
nische Ursachen (z.B. Nierenschwäche).
Symptome bei Bluthochdruck sind Herzklopfen, Kopfschmerzen, 
Schwindel, Schläfrigkeit und Ohrgeräusche.
Herr Kallenbach als Apotheker nannte Medikamente, die bei dieser 
Krankheit angewendet werden: u.a. Beta-Blocker, ACE-Hemmer, Ent-
wässerungsmittel. Aber auch ohne Medikamente kann man entge-
genwirken durch Gewichtsreduktion, regelmäßige, körperliche Be-
wegung (dreimal pro Woche eine halbe Stunde), salzarme Ernährung, 
wenig Alkohol und Nikotinsabstinenz. Auch auf die Atemwegserkran-
kungen gingen die beiden Experten ein. Bei diesen Erkrankungen un-
terscheidet man zwischen Asthma und COPD (chronisch obstrukti-
ve Lungenerkrankung oder Lungenemphysem), unter der weltweit 
14% der Bevölkerung leiden. Asthma und COPD sind zwei völlig ver-
schieden Erkrankungen; sie unterscheiden sich in Ursache, Verlauf 
und Prognose. Auch bei diesen Krankheiten ist das Rauchen eine der 
Hauptursachen. Medikamente, Atemhilfen, Lungenvolumenredukti-
on dienen der Therapie.
Als dritte häufige Erkrankung älterer Menschen wurde die Zucker-
krankheit, Diabetes, vorgestellt, die in zwei Formen auftritt : Unter- 
und Überzuckerung. Die Bauchspeicheldrüse ist für diese Volkskrank-

Ankündigungen

heit mitverantwortlich. Ursachen können sein Übergewicht, alters 
bedingte Organschäden, Entzündungen und Autoimmunerkrankun-
gen. Symptome sind Wärmegefühl, Müdigkeit, Bewußtseinsstörun-
gen, Kaltschweißigkeit, Koma. Oft helfen Ernährungsumstellungen 
(weniger Kohlehydrate), körperliche Aktivität, Gewichtsreduktion, 
orale medikamentöse Therapie oder Insulintherapie.
In den Fragerunden an die beiden Fachmänner wurde auch die Frage 
nach Originalpräparaten und Generika, häufig auch Nachahmerprä-
parate genannt, gestellt. Es ist verständlich, dass die Krankenkassen 
mit den Generika, die meist im Ausland produziert werden (Indien, 
China, Thailand, Mexiko,..) Geld sparen wollen. So war es auch im letz-
ten Jahr: durch die Verschreibung dieser Nachahmerpräparate spar-
ten die Kassen 3,7 Milliarden Euro. Interessant war auch die Informa-
tion, dass Generika vom Original abweichen dürfen.
Abschließend dankte Klaus Goerke als Mitglied des Ortsseniorenra-
tes den Besuchern für ihr Interesse und Herrn Internist Werner und 
Herrn Apotheker Kallenbach für Ihre Vorträge und allgemein für ihr 
Engagement für die ältere Generation in Weingarten und übergab als 
Spezialheilmittel jedem eine Flasche Weingartener Wein, der in Ma-
ßen genossen auch als Medizin dient !
Die Vortragreihe wird am Donnerstag, den 8. Oktober 2015, mit dem 
Vortrag „Herzinfarkt“ von Herrn Dr. Alexander Würth fortgesetzt.
- oe -
_______________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt In-
teressierte und Mitglieder am Mittwoch, 8. April 2015, nach Ober-
derdingen-Flehingen ein. Treffpunkt: 19 Uhr im Veranstaltungs-
saal des Flehinger Bahnhofs.
Mit dieser weiteren Arbeitssitzung der Kraichgauer Familienfor-
scher findet der bis vor zwei Jahren in Rohrbach bei Sinsheim or-
ganisierte „Arbeitskreis Genealogie“ nun seine Fortsetzung.
Der „Umgang mit Quellen“ ist ein Thema, das besonders auf dem 
Hintergrund des allgegenwärtigen Internets sehr wichtig ist. Wo 
findet man was im Netz? Wie geht man vor? Was bieten welche Ar-
chive?
Erfahrungsaustausch und Unterstützung sind notwendig.
Wer Schwierigkeiten hat z.B. einen Kirchenbucheintrag zu entzif-
fern, kann die Kopie mit der alten Schrift ruhig mitbringen, gegen-
seitige Hilfe ist das Angebot des Arbeitskreises.
Die Teilnahme ist auch für „Nichtmitglieder“ des Heimatvereins 
Kraichgau und für Anfänger offen und kostenfrei.
Der Flehinger Bahnhof ist für Interessierte auch ohne Auto be-
quem mit der Stadtbahn zu erreichen. Für Pkws ist ausreichend 
Parkraum vorhanden.
_______________________________________________________

Museum im Turm öffnet an Ostern
Sonderausstellung über den Grafiker Erwin Koch im neuen 
Heimatmuseum
(rof). Der Bürger- und Heimatverein Weingarten öffnet sein 
„Museum im Turm“ traditionell am Ostersonntag, 5. April, wie-
der für die Öffentlichkeit. Die heimatgeschichtliche Ausstellung 
auf drei Ebenen ist dann an Sonnund Feiertagen bis Allerheili-
gen jeweils von 15 bis 18 Uhr zu besichtigen. Zu den gleichen Öff-
nungszeiten kann man ab Ostermontag, 6. April, auch das neue 
Heimatmuseum in der Durlacher Straße ebenfalls bei freiem 
Eintritt besichtigen.
Außer der Ur- und Frühgeschichte sowie der Naturkunde und 
dem Künstlerzimmer gibt es dort auch Aktivitäten für Kinder. So 
können diese eine alte Nähmaschine und historische Schreib-
maschine ausprobieren oder sich an einer Schulbank im Schrei-
ben mit Gänsefedern versuchen. Am vergangenen Sonntag wur-
de dort auch die Sonderausstellung über den Grafiker und Ma-
ler Erwin Koch mit vielen interessanten Exponaten eröffnet, die 
im Erdgeschoss und im Künstlerzimmer zu sehen sind. Im Mu-
seum im Turm können die Besucher und Besucherinnen von 
der Plattform des 425 Jahre alten Wartturms aus auch einen 
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www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

aufschlussreichen Blick über 
Weingarten und die Rheine-
bene werfen. So kann man von 
dort aus an schönen Tagen im 
Norden die Kühltürme des 
Kernkraftwerks in Philipps-
burg, die Türme des Kaiser-
doms zu Speyer und im We-
sten die Berge der Pfälzer 
Hardt und im Süden die des 
nördlichen Schwarzwaldes 
ausmachen. Als Dauerausstel-
lung präsentiert der Bürger- 
und Heimatverein im Turm 
Exponate aus Haus, Hof und 
Gewerbe sowie aus der Land-
wirtschaft und dem Wein-
bau. In beiden Museen sind 
auch Sonderführungen für 
Gruppen nach Voranmeldung 
möglich.

Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land am 29. April 2015
Der Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land findet am Mittwoch, 
29. April 2015, statt. Günther Oettinger, EU-Kommissar für Digita-
le Wirtschaft und Gesellschaft, wird an diesem Abend zu Gast sein. 
Tagungsort und Veranstaltungsbeginn werden noch bekannt gege-
ben. Die schriftliche Einladung der Mitglieder erfolgt demnächst.
Bei diesem Parteitag stehen die Neuwahlen der Delegierten für
die Bezirks-, Landes- und Bundesparteitage und die Wahl des
Vertreters des Kreisverbandes im Bezirksvorstand an.
Kandidatenvorschläge hierfür müssen bis spätestens Montag, 20. 
April 2015, bei der Kreisgeschäftsstelle eingegangen sein. Ebenso
werden Personen benötigt, die bereit sind, in der Zählkommmissi-
on mitzuarbeiten.
Für eine Kandidatur ist eine schriftliche Erklärung erforder-
lich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Vorsitzende oder de-
ren Stellvertreter.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500, Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Osterstand
Der traditionelle Osterstand findet am Ostersamstag, 04.04. von 

9.00 - 12.00 Uhr vor dem REWE, Bahnhofstraße statt. 
Wir freuen uns auf regen Austausch bei einer Tasse Kaffee und Gebäck.

Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 16. April 2015, um 20:00 Uhr
beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, stattfinden. Interessier-
te „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wir wünschen allen Weingartnerinnen und
Weingartnern eine schöne und sonnige Osterzeit.
Wenn Sie zwischenzeitlich doch mit uns Kontakt aufnehmen
wollen, so können Sie dies unter den nachfolgenden
Kommunikationsdaten gerne tun. Wir melden uns bei Ihnen
direket nach Ostern.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben
Sie ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzendenVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Wenn Weingartens Fahne auf dem Turm-
berg weht, ist ab Ostern auch das „Museum 
im Turm“ sonntags von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. Foto: Daul

Parteien

CDU Weingarten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Frühjahrskonzert des Musikverein Weingarten (Baden) 
am 29.03.2014
Am vergangenen Sonntag fand das Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Weingarten in der Walzbachhalle statt.
Unsere Dirigenten haben die beiden Orchester in intensiver Pro-
benarbeit auf den Abend vorbereitet. Trotz der kurzen Zeitspanne 
seit Januar konnte Tobias Nessel das Blasorchester zu einem sehr 
erfolgreichen Konzert führen. Nicht nur den Musikern, auch ihm 
hat die gemeinsame Arbeit viel Spaß gemacht, so dass er noch am 
Abend die Zusage für weiteres gemeinsames Musizieren gab. Das 
Jugendorchester präsentierte sich trotz der geringeren Zahl an 
Musikern mit beeindruckender Klangfülle. Unseren beiden musi-
kalischen Leitern möchten wir an dieser Stelle sehr herzlich für 
ihre Arbeit danken.
Für 40jährige Mitgliedschaft im Verein wurde Jörg Knobloch vom 
Blasmusikverband geehrt. Er hat den Verein bisher in verschiede-
nen Funktionen und mit viel persönlichem Einsatz unterstützt 
und bekleidet derzeit das Amt Vorstand Orchester. Eine besonde-
re Freude war es den Musikern, ihrem Vorstand Verwaltung Wolf-
gang Heid ein „Freundebuch“ zu überreichen, in dem sich die Mu-
siker mit Fotos, kleinen Anekdoten und guten Wünschen verewigt 
haben. Zwar sieht die Satzung für 10 Jahre Vorstandsarbeit keine 
besondere Ehrung vor, auf diese Weise konnten ihm die Musiker-
kollegen jedoch für eine Dekade unermüdliche Arbeit ein persön-
liches Dankeschön sagen. Danke sagen möchten wir auch den vie-
len freiwilligen Helfern, die Schilder aufgestellt, den Imbiss vor-
bereitet, den Abwasch erledigt, Speisen und Getränke verkauft, die 
Stühle und Tische auf- und wieder abgebaut haben. Durch Euren 
Einsatz konnten wir als Musiker uns entspannt der Musik widmen. 
Wir danken nicht zuletzt für den zahlreichen Besuch des Konzer-
tes und für den Applaus – wir haben uns sehr darüber gefreut!
Wir hoffen, Ihnen hat das Konzert so viel Freude bereitet wie uns 
und Sie werden im nächsten Jahr wieder unsere Gäste sein.

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Für vierzig Jahre Treue wurde Jörg Knobloch ausgezeichnet. E. Felleisen vom Deutschen 
Blasmusikverband übergab die Urkunde

Das Blasorchester des MV Weingarten. Fotos: L. König

Chorproben
Donnerstag, 02.04.2015
keine Chorprobe wegen Ostern

Donnerstag, 09.04.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Jahreshauptversammlung 2015 des Gesangvereins Frohsinn 
1886 e.V. Weingarten
Am 27. März 2015 trafen sich zahlreiche Mitglieder des Gesangver-
eins Frohsinn Weingarten zur Jahreshauptversammlung in der 
Mineralix-Arena. Der 1. Vorsitzende Helfried Mieden begrüsste die 
anwesenden Gäste und bedankte sich für das große Engagement 
der Mitglieder. Anschließend gedachten die Versammelten der im 
Jahr 2014 verstorbenen Vereinsmitglieder.

Unter Leitung von Vizedirigent Willi Mohr trug der Männerchor 
das Stück „Mondnacht“ vor. Der Sängerspruch des GV Frohsinn „In 
Freud und Leid zum Lied bereit“ charakterisiert nach den Worten 
von Helfried Mieden das Jahr 2014. Das Turmfest und die Weih-
nachtsfeier wurden mit viel Lebensfreude veranstaltet, anderer-
seits musste der Verein von vier aktiven Chormitgliedern Abschied 
nehmen. Gesanglich war das Jahr 2014 geprägt durch die Probe-
stunden für das Kirchenkonzert „Halleluja - vom Barock zur Mo-
derne“, das unter Leitung des Dirigenten Alexej Burmistrov am 15. 
März 2015 erfolgreich aufgeführt wurde.
Das traditionelle Turmfest am Himmelfahrtstag war dank des gu-
ten Wetters, der zur Unterhaltung aufspielenden Musikband und 
des vielfältigen Speisen- und Getränke-Angebots sehr erfolgreich. 
Höhepunkte des Eintagesausflugs waren die Brezelpause auf der 
Rheinbrücke bei Kehl, die Stadtführung und die Schifffahrt in 
Straßburg, und die Einkehr in Berg/Pfalz. Der Chor des GV Froh-
sinn beteiligte sich musikalisch an der Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag.
Die traditionelle Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle war sehr 
gut besucht. Der Chor und die Solisten boten exzellente musikali-
sche Unterhaltung, und mit der Komödie „Nix Geld, nix Liebe“ be-
geisterte die vereinseigene Theatergruppe das Publikum.
Helfried Mieden schloss seinen Bericht mit einem Dank an die Vor-
standskolleginnen und -Kollegen und dem Appell, weiter gemein-
sam für den Chorgesang und den Verein zu arbeiten. Schriftführerin 
Ursula Russel verlas eine kurze Zusammenfassung des Protokolls 
der letztjährigen Jahreshauptversammlung. Sie präsentierte die 
Statistiken zur Mitgliederentwicklung.
Frauenchorvertreterin Gerda Scheib fasste das Jahr 2014 zusam-
men. Sie erinnerte an die drei verstorbenen aktiven Sängerinnen. 
Erfreulicherweise gab es auch einige Neuzugänge. Gerda Scheib 
drückte die Hoffnung aus, dass weitere Sängerinnen den Weg zum 
GV Frohsinn finden werden. Beim gemeinsamen Sommertreff mit 
Frauen- und Männerchor bei Irma in der Sohlsiedlung gab es die 
Gelegenheit zum geselligen Beisammensein.
Hans-Jürgen Michel stellte als Vertreter des Männerchors Daten 

Musikalische Unterhaltung durch den Frauenchor, Foto: W. Biedermann

Vereinsnachrichten
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
und Fakten vor. Auch ein aktiver Sänger war 2014 verstorben. Um 
weiterhin das hohe gesangliche Niveau halten zu können, freut 
sich der GV Frohsinn über jeden jungen oder junggebliebenen Sän-
ger (und natürlich Sängerin). Im Dezember konnten die Aktiven 
bei Gänsebraten wieder die Gastfreundschaft von Helma und Wil-
li genießen.

In Vertretung von Kassier Herbert Stocker berichtete Wolfgang 
Schneider über die finanzielle Lage des Vereins. Das Turmfest und 
die Weihnachtsfeier verhalfen zu einem insgesamt noch zufrie-
denstellenden finanziellen Jahresergebnis. Revisor Jörg Hofmann 
berichtete von der erfolgreichen Kassenprüfung, die er gemeinsam 
mit Wolfgang Schneider durchgeführt hatte. So wurde anschlie-
ßend durch Wahlleiter Dr. Claus Günther die Entlastung des Kas-
siers wie auch des Gesamtvorstands festgestellt.
Die 2. Vorsitzende Verena Hartmann ehrte die „lückenlosen“ Pro-
benbesucher. Den Rekord halten weiterhin Gerda Scheib und Fritz 
Schempf mit mittlerweile 28 aufeinanderfolgenden Jahren. Sie 
sind ein Vorbild für alle Sängerinnen und Sänger, denn die Chor-
proben sind Voraussetzung für erfolgreiche Auftritte. Weiterhin 
wurden die von auswärts zu den Singstunden fahrenden Chormit-
glieder sowie die Funktionsinhaber geehrt.
Ein besonderer Dank ging an Helfried Mieden, der das Amt des 1. 
Vorsitzenden seit mittlerweile 10 Jahren inne hat.
Nach den Ehrungen folgte die turnusmäßige Wahl. Ohne Gegen-
stimmen wurden die zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder im 
Amt bestätigt. Kassier Herbert Stocker gibt sein Amt nach 8 Jahren 
an Udo Maier ab und übernimmt dessen Position als Beisitzer. Re-
visor Hans Barth wird durch Dr. Claus Günther abgelöst. Aufgelok-
kert wurde die Wahl durch die Zwischenfrage „Wer bekommt Salat 
mit Maultaschen?“, denn auch für das leibliche Wohl war während 
der Veranstaltung gesorgt.
Der Vorschlag, den Mitgliedsbeitrag für aktive Vereinsmitglieder 
zu erhöhen, wurde mit großer Mehrheit angenommen.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Wünsche und Anträge“ wurde 
vorgeschlagen, zur Weihnachtsfeier einen Fahrdienst für mobili-
tätseingeschränkte Mitglieder einzurichten. Auf diese Möglichkeit 
wird zukünftig in den Einladungen hingewiesen. Der Vorstand in-
formierte, dass die Aktiven in die Auswahl des Programms für das 
nächste Konzert einbezogen werden. Im Jahr 2014 gab es zahlrei-
che Veranstaltungen, vom Turmfest über den Ferientreff bis zur 
Weihnachtsfeier, und auch für 2015 sind wieder einige Termine 
festgelegt. Zudem wurde auf die Homepage www.frohsinn-wein-
garten.de hingewiesen.
Unter der fachkundigen Leitung von Vizedirigentin Nicole Müller 
trugen die Sängerinnen „My Bonnie is over the Ocean“ vor.
Nach den Schlussworten von Helfried Mieden präsentierte Udo 
Maier eine humoristische Zusammenfassung von Fotos aus dem 
Jahr 2014, musikalisch untermalt und unter regem Beifall der Gä-
ste. So war die Jahreshauptversammlung wieder keine „trockene“ 
Verwaltungsangelegenheit, sondern ein Rückblick und auch Vor-
freude auf ein weiterhin vielfältiges Vereinsleben.
hjmi

2. Vorsitzende Verena Hartmann dankt 1. Vorsitzendem Helfried Mieden für 10 Jahre im
Amt, Foto: W. Biedermann

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de

Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Probe am 7. April
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
am 2 April keine Probe

Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Auferstehungsfeier des Posaunenchores
Am Ostersonntag um 7.30 Uhr findet die Auferstehungsfeier des 
Posaunenchores auf dem Friedhof statt.
Gemeinsam möchten wir diesen Morgen beginnen und uns die 
Osterbotschaft zusprechen lassen.
Im Anschluss daran ist die Gemeinde herzlich zum Frühstück im 
Gemeindehaus eingeladen.

Wo auch immer
Berührendes und Unglaubliches in Texten und Tönen 
mit „2Flügel“
Die Autorin und Theo-
login Christina Brude-
reck und der Pianist 
Benny Seipel reisen 
mit dem Publikum um 
die ganze Welt, nach 
Birma, Südafrika und 
in die eigene Phan-
tasie, nach New York, 
Bethlehem und nach 
Hause.
Mit Lieblingslie-
dern und Lieblingsge-
schichten voller Wi-
derstand und Hoff-
nung, von Menschen, die sich für eine gerechtere Welt einsetzen.
Die Abende mit ihnen gehen unter die Haut, sind ein Erlebnis für 
alle Sinne. Nicht nur die genialen Klavierarrangements von Benny 
Seipel, sondern auch die Stimme und poetische Sprache von Chri-
stina Brudereck begeistern und hinterlassen starke Eindrücke.

Herzlich Einladung
am Samstag, 11.April 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €

Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.
Leider ist der Abend schon ausverkauft, es gibt eine Warteliste 
zum Nachrücken nach Absagen.
Infos bei A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller

Vereinsnachrichten
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BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 07.04. und 
21.04. um 20 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE. 
Weitere Termine sind am 14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 14:30 
bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Freitag, den 10. April
Stammtisch im Löwen.

Montag, den 13. April
Sicher Wohnen – Einbruchschutz, „Wohnungseinbruch – 
Wie kann ich mich schützen?“
Referent: Hans-Joachim Rausch, Erster Kriminalhauptkom-
missar, Leiter der Kriminalpolizeilichen
Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Karlsruhe, 
Beginn 19:00 Uhr im Gemeindezentrum

Samstag, den 18. April
Mitgliederversammlung im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 

regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 8. April 
2015 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum statt. 
Thema wird sein „Leben heißt unterwegs sein“ – Gedanken und 
Bilder mit Pfarrer Jürgen Olf.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Tele-
fon: 33 47

Voranzeige des Altenwerks
Ausflug in den Schwarzwald
Am Mittwoch, 6. Mai 2015 macht das Altenwerk eine Tagesfahrt 
in den Schwarzwald. Mit dem Bus fahren wir nach Bad Teinach. 
Dort besuchen wir eine Nudelmanufaktur, können bei der Herstel-
lung von Nudeln zuschauen und nach Herzenslust auch einkau-
fen. Zum „Lamm“, in dem wir zu Mittag essen, sind es nur ein paar 
Schritte. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Zavelstein. 
An der Besichtigung der Burgruine können Sie auch teilnehmen, 
wenn Sie einen Rollator benutzen müssen. Natürlich ist auch Zeit 
und Gelegenheit, zum Kaffee trinken einzukehren.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
8:45 Uhr Waldbrücke; 8:55 Uhr Café Neff, 9:00 Uhr Kirche, 
Rückkehr in Weingarten ca. 18:00 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro.
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen: Anni Krieger, Tele-
fon: 80 92 und Hildegard Michi, Telefon: 28 31

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung mit Wahlen findet am Mittwoch,15.
April 2015 um 14.30 Uhr in der alten Schulküche statt.
Dazu laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.

Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 22.April und am 29.April immer 
um 19.00 Uhr in der alten Schulküche.

Vorsetz fällt aus

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt
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„Um Wengerde rum“
Wir treffen uns am Samstag, den 11. April 2015, um 10:00 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Friedhof und wandern durch den Grohmen zur Un-
geheuerklamm, steigen steil zum Pfadberg hoch und weiter zum Hö-
heforst. Dort machen wir Pause mit Verpflegung aus dem Rucksack. 
Gut gestärkt lassen wir den Sallenbusch links liegen und wandern 
über den Heiligen Berg Richtung Jöhlingen. Auch das Naturfreun-
dehaus lassen wir links liegen und gehen Richtung Kirschbauman-
lage und durch das Bärental zur Einkehr im „Chalet“ im Oberen Vo-
gelpark. Bis auf den Anstieg zum Pfadberg sind die Wege bequem. Gu-
tes Schuhwerk wird empfohlen, bei Regen können die Wege matschig 
sein. Ende der Veranstaltung ist für ca. 17:00 Uhr geplant.
Die Wanderstrecke beträgt 13 km, Höhenmeter etwa 150, reine Gehzeit 
3,5 Stunden. Wie immer sind Gäste herzlich willkommen. Auskunft 
bei Monika oder Thomas Möll, Tel. 07244-722525 oder unter 
m-t.moell@t-online.de

Seniorenwanderung im April
Wir treffen uns am Dienstag, den 14.04.15, um 9:30 Uhr am Bahnhof 
West in Weingarten. Abfahrt um 9:36 Uhr mit der Stadtbahn bis Karls-
ruhe (Gruppenkarte), weiter um 9:57 Uhr am Bahnhofvorplatz bis Bad 
Herrenalb. 10:43 Uhr fahren wir mit dem Bus zum Dobel. Von hier 
wandern wir über Neusatz nach Rotensol, wo wir im Restaurant „Zum 
Lamm“ einkehren werden.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Mittwoch – Radler
Die zwei „Oberradler“, Ingrid und Walter, würden sich sehr freuen, 
Euch alle (auch Gäste !) am Mittwoch, dem 15. 04.15, um 17:00 Uhr in 
bester Gesundheit und reger Beteiligung begrüssen zu können.
Treffpunkt: an unserem bekannten Fahrradplätzchen bei der Walz-
bachhalle
Pflicht ist : Sturzhelm - frisch polierte Räder - gute Reifen - eine feste 
Bremse - helles Licht - und einen weichen Sattel für den zarten Po !!
Noch Fragen, dann Ingrid fragen : (07244-) 2488 .

Unser Montags-Treff ist wegen Ostermontag diesmal eine Woche 
später am 13. April 2015 um 20:00 Uhr im AWO-Vereinsheim.
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 09.03.2015 wurde al-
len Beteiligten herzlich gedankt und von den älteren Mitgliedern 
ausgesprochen, dass sie sprachlos sind, was bereits alles auf die 
Beine gestellt wurde und auch weiterhin wird. Sie finden den Ver-
ein in guten Händen und gut wie es ist.
Bericht der Gruppenbetreuerinnen von Loubna Oberwink-
ler Bei einigen Sonderaktionen waren die Kinder der Wurzelkin-
der-Gruppen Schnecke + Eichhörnchen zusammen, z.B. bei einer 
Fledermaus-Führung von Heike Roesner aus dem Waldklassen-
zimmer Fledermäuse. Diese fand nachmittags zusammen mit der 
Schulgruppe auf der Wiese am Baggersee statt.
Leider regnete es sehr, so dass das Treffen frühzeitig endete und 
wir keine Fledermäuse beobachten konnten. 
Dafür durften wir z.B. erfahren wie die Fledermäuse im Flug ihr Es-
sen fangen, in dem wir uns Gummibärchen zu warfen und mit dem 
Mund fangen mussten.
Bei weiteren Aktionen, wie die Steinzeit-Mahlzeit und das Schmet-
terlingsprojekt konnten wir auch einige Eltern gewinnen und alle 
auf Stationen verteilen, so dass die Kinder zu den Betreuer/innen 
kamen. Die Wurzelgnome durften zum Thema Warnen und Tarnen 
mit zu den Wurzelkindern samstags in den Wald Die Kleinen nah-
men das Angebot begeistert an, z.B. durften sie zwei Schmetterlin-
ge, einen in Warnfarben, den anderen in Tarnfarben, anmalen. Auf 

den Warnenden wurde ein Hustenbonbon geklebt und auf den Tar-
nenden ein normales. Bei den Kleinen war der Effekt, nachdem sie 
den Hustenbonbon in den Mund nahmen, wie gewünscht, mit Ge-
sicht verzeihen. Die Größeren fanden zwar auch die Hustenbon-
bons lecker, konnten den Effekt aber abstrahieren und wir alle hat-
ten was zu lachen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Mona Meier für ihre tollen Ide-
en, die diese Waldgruppen erst möglich machen. Auch Klaus Kling-
mann wird gedankt, der beim Schnitzen tolle Ideen umsetzt und 
das Holz toll vorbereitet, so dass es den Kindern möglich ist, das das 
Schnitzobjekt in der Zeit mit der vorhandenen Kraft zu beenden. 
So entstehen z.B. nicht nur Wurzelmännchen, sondern auch bezau-
bernde Hasen oder Raketen.
So blickten wir auf ein erfolgreiches Jahr zurück und freuen uns 
über die Ideen und Projekte des kommenden Jahres.
Nochmals allen Beteiligten Herzlichen Dank!
http://agnus-weingarten.de

Der Ortsverband informiert:
VdK wieder auf REHAB Karlsruhe 23. - 25. April
Vom 23. bis 25. April 2015 findet in Karlsruhe (Messegelände in 
Rheinstetten) die Fachmesse für Rehabilitation, Therapie und Prä-
vention (REHAB) statt. Die REHAB richtet sich insbesondere an 
Menschen mit Behinderung, an Pflegebedürftige, an Rehabilitan-
den und an Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich im Bereich 
der Reha, der Therapie, der Prävention oder der Pflege tätig sind. Zu 
den 500 Ausstellern aus dem Inund Ausland gehört erneut der So-
zialverband VdK, der seine breite Dienstleistungspalette vorstellen 
wird.
Zudem wird der langjährige VdK-WohnberaterEberhard Schnei-
der-Richter im Rahmen des Vortragsprogramms über „Barrierefrei 
Wohnen im Alter – AAL nutzen“ sprechen (am 23. April von 14.30 bis 
15 Uhr und 25. April von 13.30 bis 14 Uhr). Besonders wird Eberhard 
Schneider-Richter auf die Alltagsunterstützenden Assistenzlösun-
gen (AAL) eingehen, denn dank dieser Technologie kann das selbst-
ständige und selbstbestimmte Leben zuhause auch im hohen Al-
ter oder bei schwerer Behinderung ermöglicht werden. Weitere In-
formationen zur Messe und zum Rahmenprogramm gibt es unter
www.rehab-karlsruhe.de im Internet.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Rebbauvereins Wein-
garten e.V. findet am Donnerstag, den 23. April 2015, 19.00 Uhr, im 
Nebenzimmer des Gasthauses „Goldener Löwe“, Marktplatz 15, in 
Weingarten, statt.
Nach den Regularien findet ein Fachvortrag zu dem hochinteres-
santen Thema: „Neue Reben - Neue Weine aus pilzresistenten Sor-
ten“ mit Weinverkostung durch Frau Dipl. Ing. Hüther vom Bun-
desforschungsinstitut für Rebenzüchtung (Gailweilerhof) in der 
Südpfalz statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des 
Vereins herzlichst ein und bitten um rege Teilnahme.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Obst und Rebbauverein
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 Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
Powergymnastik mit dem Maxi Elastiband     Nicole Schmidt 
Zur Erwärmung Ihrer Muskulatur beginnen Sie das Training mit 
einer kleinen Herzkreislaufeinheit. Danach werden mit einem 
speziellen Gummiband, dem Maxi Elastiband, die einzelnen 
Muskelgruppen gekräftigt. Das Band ist in 5 Schlaufen 
untergliedert und ermöglicht so abwechslungsreiche und 
individuelle Trainingseinheiten. Im Vordergrund stehen hier 
neben Bauch, Beinen und Po natürlich auch der Rücken und 
die Arme. Die Übungen erfolgen nach funktionellen Aspekten 
und sind somit rückenschonend. Mit Hilfe des Elastibandes 
bringen Sie auf effektive Weise Ihre Muskulatur wieder ins 
Gleichgewicht und kräftigen diese. Abschließend wird die 
Muskulatur gedehnt. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Schmidt, Telefon 0 72 44 / 72 24 14. 
Donnerstag, 16.04.2015, 18:30 Uhr, 8 Termine, 35,40 Euro 

Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 14.04.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 14.04.2015, 17:45 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 14.04.2015, 19:15 Uhr 
Dieser Kurs wird ab April auf dienstags, 19:15 Uhr verlegt. 
Kursort: Saal im Goldenen Löwen, Marktplatz 15. 
XCO-Shape Training Mo, 13.04.2015, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 14.04.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 16.04.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik Di, 14.04.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik Do, 16.04.2015, 18:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 15.04.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 15.04.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 15.04.2015, 19:30 Uhr 
Den Streß im Griff – Autogenes Training plus progressive 
Muskelentspannung Di, 14.04.2015, 19:00 Uhr 
Yoga Di, 14.04.2015, 19:30 Uhr 
Yoga Do, 16.04.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 19:45 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 15.04.2015,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 15.04.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 16.04.2015,   9:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen – Crashkurs 
Christina Häber. 
Mit dem Bleistift kann man schnell und 
unkompliziert etwas skizzieren oder 
eindrucksvolle Kompositionen 
erschaffen. Eine stimmige Zeichnung 
kann die ideale Grundlage für andere 
Gestaltungstechniken sein, ob 

Aquarell, Kreide oder Ölbild. Aus einfachen Strichen werden 
Konturen und Fülle, auf dem leeren flachen Blatt entsteht 
Raum durch Licht und Schatten. Je nach Vorliebe entstehen 
Landschaften, Gegenstände oder Lebewesen. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die gerne zeichnen können möchten, aber 
nicht wissen, wie sie anfangen sollen. Wer meint, kein Talent 
zu haben, sollte trotzdem mitmachen: Nicht Leistung, sondern 
die Freude am Ausprobieren erschafft wahre Kunstwerke! 
Kursinhalte sind u.a.: das Werkzeug Bleistift kennenlernen // 
Schraffieren von Flächen und Objekten // Wirkung von Licht 
und Schatten // dreidimensionale Objekte "live" abzeichnen // 
eine Fotovorlage in eine eigene Bleistiftzeichnungen 
verwandeln // Komposition - gezielte Gestaltung von 
Bildmotiven. 
Im Kurs besteht Raum für Fragen und Kreativität mit eigenem 
Schwerpunkt. Info: Frau Häber, 0 72 03/ 9 24 96 40. 
Dienstag, 14.04.2015, 19:30 Uhr,  4 Termine, 52,20 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium 

Die spannende Geschichte der Bunker auf dem Eisberg. 
Ortsbegehung zu deren Überresten mit Herrn Franz Aich. 
Der Bau der Bunkeranlagen auf dem Weingartner Eisberg im 
Jahre 1938 geschah auf Anweisung der Luftwaffe und unterlag 
strengster Geheimhaltung, so dass im Gemeindearchiv 
keinerlei Unterlagen zu diesem Projekt auffindbar waren. Erst 
mit Hilfe des Bunkerspezialisten Patrice Wijnands gelang es 
Franz Aich, die Historie dieser Bauwerke zu recherchieren und 
sie so der Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
Samstag, 18.04.2015, 14:00 Uhr,         6 Euro pro Teilnehmer. 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46. 
Anmeldung erforderlich! 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen (Nestwurz, 
weißes Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut). 
Mit Herrn Joachim Lutz und Herrn Klaus Geggus 
So, 10.05.2015, 14:00 Uhr, Dieser Termin ist jetzt verbindlich. 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 14.04.2015, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 15.04.2015 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 22.06.2015 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 30.06.2015, 19:30 Uhr 
Französisch mit geringen Vork. Mi, 29.04.2015, 19:45 Uhr 
Französisch mit Vorkenntnissen Mi, 22.04.2015, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 13.04.2015 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 20.04.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 08.06.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch, Vormittagskurs Mi, 15.04.2015, 09:30 Uhr 

Englisch 5 vor 12   Sabine Peters-Ottmann 
Prüfungs-Intensivworkshop für 10. Klasse 
Realschule, 
Freitagsnachmittags / Samstagsvormittags. 

Kursbeginn sobald genügend Anmeldungen vorhanden 
sind. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Sabine Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. W
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Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und 
Lymphompatienten und deren An-
gehörige. Die Teilnahme ist nicht an 
eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm 
von den positiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport im Freien, 
auf Körper und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit, wirksam Ein-
fluss auf Ihren Heilungsprozess zu 
nehmen, nicht entgehen. Wir bie-
ten ganzjährig OnkoWalking-Kur-
se an bei denen Sie jederzeit einstei-
gen können. Mehr Informationen er-
halten Sie unter www.onkowalking.
info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Am Ostermontag ist der Osterhase wieder los!
Auf dem Vereinsgelände des Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
C204 Weingarten, hat der Osterhase seine Eier versteckt. Ab 11.00 
bis 13.00 Uhr können alle Kinder von nah und fern sie suchen ge-
hen! Der Verein hat wieder einen Streichelzoo und Jungtiere aus-
gestellt. Der Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C204 freut sich 
auf Euer kommen!

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Am Ostersamstag, den 4. April, findet kein Training statt!
Am 11. April treffen wir uns um 14.00 Uhr zum Frühjahrsputz auf 
unserem Platz in der Breitwiese mit anschließendem Lagerfeuer 
und Beisammensein. Außerdem ändern sich wegen der Umstel-
lung auf die Sommerzeit unsere Trainingszeiten. Neue Zeiten:
Samstags, 17.15 - 18.00 zur Welpenschule (hier sind auch Nichtver-
einsmitglieder herzlich Willkommen)
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:

B.L.u.T. e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

So wollt´ ich doch 
nie rumbrüllen… 
…wie Sie zu Hause in alltagstypischen Situationen mit Ihrem 

Kind gelöster handeln können 

 Eltern – Workshop (4 Abende, jeweils Mo. von 19 – 22:00 Uhr) 

   27.04. / 04.05. / 11.05. / 18.05. 2015 
Der Kurs findet in Jöhlingen im Bürgertreff (Haus der Begegnung), 
in der Jöhlinger Str. 51 statt    

mit Ramona Kurz , Diplom Sozialpädagogin, systemische Therapeutin/ 

  Familientherapeutin (DGSF), systemische Supervisorin (ISTN) 

 und Hella Burkart, Systemische Beraterin (DGSF) & Therapeutin/Familientherapeutin (ISTN) 

In Zusammenarbeit 
  mit 

     und 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Kurs nach dem 
Landesprogramm                          mit einer Kostenbeteiligung von 10.- Euro 
besucht werden, unabhängig von Gutscheinen. Bitte rufen Sie uns an - Infos 
und Anmeldung über: 
Tel.: 07203/5028231 oder  mail: info@systemische-therapie-
karlsruhe.de 

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein
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www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Sie möchten Tanzen?
Jeder Traum beginnt mit dem ersten Schritt.
Sie tanzen gerne? Sie wollen Ihre Tanzkenntnisse vertiefen oder wie-
der auffrischen? Sie haben noch nie getanzt und wollen nun den er-
sten  Schritt wagen? Dann sind Sie beim Tanzclub Kristall richtig.
Jeder kann tanzen lernen!
In einer lockeren Atmosphäre werden in unserem Tanzverein die 
Tänze aus dem Bereich Gesellschaftstanz unterrichtet.
Gratis Probestunde. Einfach und unverbindlich Kennenlernen.
Wir tanzen im: Löwensaal in Weingarten, Gasthaus „Zum goldenen 
Löwen“, Marktplatz 15
Kommen Sie freitags von 20-21 Uhr, sonntags 19-20 Uhr (Anfänger) 
oder 20-21 Uhr für Fortgeschrittene.
An alle jugendlichen Tänzer und Tänzerinnen!
Unsere Jugend-Tanzgruppe „Die ALLROUNDERS „ist einfach nur 
Spitze....
Die Gruppe trainiert jeweils donnerstags von 18.00-20.00 Uhr.
Wir tanzen im: „Löwensaal“ Gasthaus „Zum goldenen Löwen“ Weingarten.
Kontakt:
Homepage: kristall-weingarten.de
oder telefonisch ab 18 Uhr: 0176 220 46 164 (ab 18 Uhr)

Jahrgang 1940
Hallo Jahrgang 1940!
Unsere ehemalige Mitschülerin Hannelore George, geb. Felleisen, 
kommt im April aus dem fernen Texs auf Besuch nach Weingarten. 
Wir wollen uns dehalb am Donnerstag, den 16.04.2015, um 18:30 
Uhr, in der Mineralix-Arena treffen um alte und neue Geschichten 
auszutauschen. Bitte kommt zahlreich und gebt diese Info inner-
halb des Jahrgangs weiter. „Danke“.

Jahrgang 1961/1962
Zu unserem nächsten Klassenstammtisch treffen wir uns am Frei-
tag, 10.04.2015 ab 18.30 Uhr in der Gärtnerklause.

Spielergebnis
FVgg Weingarten 1 – FV Alem. Bruchhausen 1 0:2
FVgg muss sich Bruchhausen geschlagen geben
Zuletzt konnte die Augenstein-Truppe immerhin Gegentreffer ver-
meiden und bein TSV Auerbach ein torloses Remis erzielen. Trotz-
dem kommt die Weingartener Mannschaft nicht vom Fleck und 
benötigt endlich das so wichtige Erfolgserlebnis.
Dieses erhofften sich auch die meisten Zuseher am vergangenen 
Sonntagnachmittag im Waldstadion, doch die Heimbilanz in die-
ser Saison bleibt weiterhin negativ und wurde sogar um eine Nie-
derlage reicher. Ein direkter Verbleib in der Kreisliga rückt nach der 
enttäuschenden 0:2-Heimpleite gegen die Alemannia aus Bruch-
hausen in mittlerweile nahezu unerreichbare Sphären. Lediglich 
der sechs Punkte-Rückstand auf den Relegationsplatz ist noch auf-
holbar. Doch die Augenstein-Equipe bleibt weiterhin ohne das im 
Abstiegskampf entscheidende Schlüsselerlebnis.
Vielleicht ist da die Außenseiterrolle beim Tabellenvierten FC Neu-
reut in zwei Wochen eine ungeahnte Chance, endlich die Trend-
wende herbeizuführen.
Die 2. Mannschaft war am Wochenende spielfrei. (tw)

Spielevorschau
Sonntag, 12. April 2015
13.00 Uhr: SC Schielberg 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: FC Neureut 1 – FVgg Weingarten 1

Einladung zur Vorstandssitzung
Die quartalsmäßige Vorstandssitzung findet am Dienstag, dem 14. 
April 2015, um 19.00 Uhr im Clubhaus statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Betriebsbesichtigung der Ehrenmitglieder und Senioren
Die Ehrenmitglieder/Senioren der Fußballvereinigung besichtigen 
am Dienstag, 28. April 2015, um 14.00 Uhr die Arzneimittelkulturen 
„Terra Medica“ in Stutensee-Staffort.
Treffpunkt: 13.45 Uhr, An der Nachtweide 20 (bei der Dreschhalle).
Wir bitten um Anmeldung bis 24. April 2015 bei Gustav Stammann, 
Telefon 2630, oder Peter Hartmann, Telefon 2117.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
11.04.2015
A-Jugend: SG Neureut : SG Wgt/Blankenl um 16:30 Uhr
14.04.2015
C1-Jugend: SVK Beiertheim : SG Blankenl/Wgt um 18:30 Uhr
15.04.2015
D1-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg um 18:30 Uhr
C2-Jugend: SG Daxlanden : SG Blankenl/Wgt um 18:30 Uhr
18.04.2015
E2-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen um 11:00 Uhr
E1-Jugend: SV Spielberg : FVgg um 12:15 Uhr
D1-Jugend: VfB Grötzingen : FVgg um 10:00 Uhr
D2-Jugend: VfB Grötzingen : FVgg um 11:15 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SV SW Mühlburg 
um 12:15 Uhr in Blankenloch
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Eggenstein/Leopoldshafen 
um 15:00 Uhr in Weingarten
A-Jugend: SG Weing/Blankenl : SG KA-Nordost um 16:30 Uhr 
in Blankenloch

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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19.04.2015
B-Jugend: SSV Ettlingen : SG Blankenl/Wgt um 10:30 Uhr
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
24.03.2014
E1-Jugend: FVgg : TSV Reichenbach 1:0
25.03.2015
C1-Jugend: SSV Ettlingen : SG Blankenl/Wgt 1:3
27.03.2015
D2-Jugend: JFV Stutensee : FVgg 1:0
28.03.2015
F1-Jugend: Spieltag beim FV Wössingen ab 9:30 Uhr
F2 + F3-Jugend: Spieltag beim FC West KA ab 9:30 Uhr
E2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee 1:0
D1-Jugend: FVgg : SpVgg Durlach-Aue 1:0
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Pfinztal 6:0
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Li/Ho3:0
29.03.2015
B-Jugend: SG Neureut : SG Blankenl/Wgt 0:5
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Rüppurr 0:5

Einladung zum 35-jährigen Jubiläum der Abteilung 
Damengymnastik am 17.04.2015
Die Abteilungsleitung lädt ganz herzlich alle aktiven und passi-
ven Mitglieder der Abteilung Damengymnastik am Freitag, den 
17.04.2015 zu einem Stehempfang mit italienischen Kleinigkeiten 
ein. Anschließend heisst es:
„Wir erinnern uns“ mit kleinem Rahmenprogramm und viel, viel 
Zeit um unvergessene Anektoden aufleben zu lassen.
Wann: Freitag 17.04.15 - Beginn: 19.00 Uhr 
im Clubhaus bei „Da Graziano“.
Anmeldeschluss ist der 08.04.2015.
Gerne nehmen wir Anmeldungen per Telefon, E-Mail, WhatsApp 
und natürlich auch über den Aushang entgegen.

Mitgliederversammlung am Fr. 17.4.2015
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2015 unseres TC SW 
Weingarten sind alle Mitglieder der Tennisabteilung herzlich ein-
geladen.
Termin: Fr. 17. April 2014
Beginn 20.00 Uhr
Ort: Tennisclubhaus !!!
Agenda:
1. Begrüssung und Feststellung der Anwesenheit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung
3. Berichte der Abteilungsleitung
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Wahlen
7. Aktueller Stand: Energiewende im TC SW
8. Systemn Hallenbuchung 2015/2016
9. Anträge
10. Verschiedenes

Schriftliche Anträge bitte bis spätestens 10. April bei O. Winzer, 
Schillerstraße 43, 76356 Weingarten einreichen.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Arbeitseinsätze 2014
Arbeitseinsätze zur Frühjahrs-Renovierung unserer Tennis-Plätze 
finden vom Di. 7.4. - einschl. Sa. 11.4.15 statt. Wer seinen Arbeits-Ein-
satz 2015 ableisten möchte melde sich bitte bei: Peter Fröhlich, Tel. 
07244 / 3806 oder Karl Kehr, Tel. 07244 / 8759

Häusleputz 2015
Am Samstag den 18.04.15 beginnt um 10:00 der alljährliche „Häus-
leputz“ des TC Schwarz-Weiss. Wir bitten alle Mitglieder, die Ihren 
Arbeitseinsatz ableisten wollen, zu Kommen. 
Liebe Grüsse Katrin (Tel. 5129)

Nachlese: Mitgliederversammlung des TSV Weingarten
Vor überschaubarer Kulisse erstattete TSV-Vorsitzender Frank Lau-
tenschläger im Vereinsheim in der Waldbrücke den Mitgliedern ei-
nen umfassenden Rechenschaftsbericht für das Vereinsjahr 2014. 
Hierbei hob Lautenschläger die sportlichen Höhepunkte von Mai-

ke Enderle mit der ersten internationalen Turnmedaille, Melina 
Tränkle als mehrfache Deutsche Vize-Meisterin und die Damen-
Volleyballmannschaft in der Oberliga besonders hervor. Gleichfalls 
wollte er allerdings auf keinen Fall die engagierte, intensive und 
leidenschaftliche Tätigkeit der über 70 ehrenamtlichen Übungslei-
ter und Trainer in den Abteilungen schmälern, die sich z.T. mehr-
mals in der Woche um die Bewegungserziehung, um den Breiten-, 
Leistungsund Gesundheitssport sowie um soziale Kompetenzent-
wicklung kümmern. Die Teilnahme an Wettkämpfen und Ausbil-
dungen stärkt die Motivation und den Ehrgeiz und trägt den TSV 
Weingarten nach außen. Beim Programm „TSV.Projekt.2015“ be-
schäftigt sich die Führungsebene des Vereins seit 5 Jahren mit der 
strukturellen, inhaltlichen und personellen Weiterentwicklung 
des Vereins. Die in 2013 beschlossene Beitragsanpassung um ledig-
lich 5 Euro schlug im Jahr 2014 durch. Zwischen Verständnis und 
Vereinsaustritt war die Spanne der Reaktionen groß. Mit seinem 
vielfältigen Sportangebot und den im Vergleich zu ähnlich struk-
turierten Vereinen noch moderaten Mitgliedsbeiträgen ist der TSV 
gut aufgestellt. Die Mitgliederzahlen sind seit Jahren stabil und 
haben sich bei knapp 1400 Mitgliedern eingependelt. Um bei dieser 
Vereinsgröße die umfangreichen Verwaltungsaufgaben zu bewäl-
tigen, hatte sich die TSV-Führung in 2014 entschieden, eine Hono-
rarkraft auf Minijobbasis zu beschäftigen. Mit der Gemeinde Wein-
garten besteht eine sehr gute Zusammenarbeit und Vorsitzender 
Lautenschläger betont hier insbesondere die TSV-Aktivitäten bei 
gemeindlichen Veranstaltungen und das finanzielle Engagement 
der Gemeinde für die Vereine.
Mit Zahlen, Daten und Fakten informierte Kassenführer Wolfgang 
Stark die Versammlung darüber, dass der Verein derzeit schulden-
frei sei. Hallengebühren, Beitragsumlagen an die Dachverbände, 
Vergütungen an die Übungsleiter, Aus- und Fortbildungen, fixe Ko-
sten für Platzanlagen und Gebäude, Steuern - auf der einen Seite; 
aber auch Mitgliedsbeiträge, Zuschüsse und Zuwendungen, Platz- 
und Gebäudemieteinnahmen sowie Spenden und Rücklagen auf 
der anderen Seite weisen eine ausgeglichene Bewirtschaftung 
des Vereins aus.Mit dieser Vielfalt an Aktivitäten, Erfolgen und 
der Tatsache, dass der Kassenprüfbericht eine ordnungsgemäße 
Buchführung bescheinigte, wurde die komple te Vorstandschaft 
auf Antrag von Bernd Braese einstimmig entlastet.
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www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06
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Die jährlich wechselnden Wahlen ergaben folgende jeweils ein-
stimmig gefasste Ergebnisse: 1. Vorsitzender Frank Lautenschlä-
ger, 3. Vorsitzender Harald Fischer, Schriftführer Ralf Ehrmann, 
Kassenprüfer Hubert Sebold.
Die in Papierform vorgelegene und durch Power-Point dargestell-
te Neufassung der Vereinssatzung wurde einstimmig beschlossen.
Breiten Raum in den Diskussionen nahm die Präsentation der Plä-
ne des neuen TSV-Vereinszentrums ein.
Vorsitzender Lautenschläger erläuterte ausführlich die Lage des 
Gebäudes, die Räumlichkeiten und deren Nutzung, die planeri-
schen und baurechtlichen Hürden, den Zeitrahmen des Projektes 
und – von ganz besonderer Bedeutung – das Kosten- und Finanzie-
rungskonzept. Mit ortsansässigem Architekten und Baustatiker 
schreitet die Realisierung zügig voran. Nach vorsichtiger Schät-
zung könnte das neue Vereinszentrum im Frühjahr 2017 bezugsfer-
tig sein. Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Bernd Brae-
se, Heidi Ehrmann, Werner Langendörfer, Hubert Sebold.

Karfreitagswanderung des TSV Weingarten
Am 3. April findet die traditionelle Karfreitagswanderung des TSV 
statt. Treffpunkt 14.00 Uhr bei den Kirchen.
Der Abschluss der Wanderung ist gegen 16.00 Uhr im Restaurant 
Chalet (Oberer Vogelpark).
Wanderführer Albert Brandt, Tel. 07244 3111

Seniorenwanderung „Waldzeit“
An 11 Stationen fanden 15 Wanderer am 19.03.2015 Gedanken und 
Anregungen zur Begegnung mit der Schöpfung. Der Weg „Waldzeit“ 
auf den Spuren der Schöpfung entstand 2011 im internationalen 
Jahr der Wälder und befindet sich auf der Gemarkung Hohenwet-
tersbach. Er wurde geplant und gestaltet von Karlsruher Künstlern, 
Vertretern der katholischen und evangelischen Kirchengemein-
den der Bergdörfer und Mitarbeitern des Liegenschaftsamts Karls-
ruhe. „Nimm dir Zeit für den Wald und für dich und spüre die Kraft 
seiner Farben, Formen, Geräusche und Gerüche“; diese Empfeh-
lung haben wir wahrgenommen an den jeweiligen Stationen.
Da der Wald und das Wandern auch hungrig und durstig machten 
kehrten wir anschließend im „Vogelbräu“ in Durlach ein. Es war 
eine interessante und schöne Wanderung. Nächste Seniorenwan-
derung ist am Donnerstag 16.04.2015. Näheres in der TBR

HERREN 1
Hammerspiel in Grötzingen endet unentschieden !! Handball besser als 
jeder Hitchcock. HSG - TV Ispringen 29:29 (9:15)
Eine volle Halle, ein sehr starker Gast und ein niemals aufgebender 
Spitzenreiter. Dies waren die Zutaten zum Gipfeltreffen zwischen der 
HSG und dem Tabellenzweiten aus Ispringen. Die Kameraden Hof-
mann/Stasch aus Viernheim und Hockenheim boten eine überragende 
Schiedsrichterleistung und leiteten das schwierige Spiel jederzeit sou-
verän und sicher.
Zudem noch eine Chronologie, die ihresgleichen sucht. Handballherz, 
was willst du mehr. Doch der Reihe nach.
Der Gastgeber fand schneller ins Spiel und führte bis zur 14.Minute 
mit 7:5, bis ein Bruch durch mehrere technische Fehler und vergebe-
ne Chancen den TV Ispringen ins Spiel finden ließ. Dieser nutzte jede 
Nachlässigkeit in der Abwehr der Gastgeber aus, die Gäste dominierten 
das Spiel. Auch fand die HSG Offensive kein Mittel gegen die überaus 
bewegliche Ispringer Abwehr, sodass das Spiel zur Halbzeit eigentlich 
schon verloren war. Mit sage und schreibe 9:15 wechselte man die Seiten. 
(Fast) kein HSG Fan gab noch einen Pfifferling auf den Tabellenführer. 
Auch nach dem Pausentee schien sich der Gästesieg zu konkretisie-
ren, in der 41. Minute lag die HSG mit 14:20 noch zurück, ehe unsere 
Jungs die Nervosität endlich ablegten. Ein überragender P. Ebel führte 
die Mannschaft fast im Alleingang heran, spätestens beim 20:22 in der 
46.Minute stand die Halle Kopf. Doch der TV Ispringen kämpfte ener-
gisch und ließ sich auch beim 26:26 in der 54. Minute nicht aus der Ruhe 
bringen. Ein neuerlicher Zwischenspurt der Gäste auf 26:29 3 Minuten 
vor Ende schien die Entscheidung zu bringen.
Doch die HSG reagierte im Stile einer Klassemannschaft und egali-
sierte durch den glänzenden Joker T. Dichiser sowie den eiskalten 
7-Meterschützen M. Schmidt zum Gleichstand von 29:29. Obwohl bei-
de Mannschaften noch die Chance zum Sieg hatten, trennte man sich 
letztendlich mit diesem Ergebnis.
Ein goldener Punkt für die HSG, erst recht nach diesem Spielverlauf. 
Nun hat es die HSG selbst in der Hand mit 1 Sieg in den letzten beiden 
Spielen die Meisterschaft unter Dach und Fach zu bringen. Alle Fans 
sind hierzu herzlich eingeladen. Wer ein solches Spiel (fast) noch dreht, 
hat die Meisterschaft ganz einfach verdient.
Tor HSG : P. Ebel 12, M. Schmidt 5/2, T. Dichiser 3, F. Meinzer 3, M. Waltert 
2, C. Boss 2, T. Knoll und R. Hildenbrand je 1.

HERREN 2
HSG2 wie aus einem Guss: Die Weißblauen sichern sich die Vize-
meisterschaft mit ungefährdetem
Sieg gegen HSG Rübu 2 21:12 (7:5)
Die Gäste ließen in der ersten Halbzeit nicht abschütteln, das Team von 
Jürgen Schmitt reagierte aber abgeklärt und konnte sich auf die Brei-
te seines Kaders verlassen. Mit Jürgen v. Au und Hafi Fischer erzielten 
zwei Akteure vier Tore und vier weitere erzielten drei Treffer. Die HSG 2 
sicherte sich damit vor dem letzten Spiel am 26.04. in Weingarten gegen 
Durlach 5 uneinholbar den zweiten Platz.
Tor: Mark Johnson
Michael Enderle 1, Ulrich Enzmann 3/1, Jürgen von Au 4, Sascha Füssler, 
Peter Rupp, Frank Schmitt 3, Markus Schmeißer 3,Thomas Link, Harald 
Fischer 4, Mike Gottstein 3

MÄNNL. E-JUGEND
Niederlage im letzten Saisonspiel: HSG - FV Leopoldshafen 18:20 
(8:11)
Das letzte Spiel der Saison mussten unsre Jungs gegen den Tabellennach-
barn aus Leopoldshafen in der eigenen Halle bestreiten. Wie schon fast 
Tradition wurde der Anfang wieder verschlafen und die Gäste erzielten 
ihr erstes Tor bereits nach 7 Sekunden. Das wollten die Jungs nicht lange 
auf sich sitzen lassen und konterten sofort und legten einen 4:0 Torelauf 
hin. In den letzten Minuten der ersten Hälfte schlichen sich dann aber 
technische Fehler und mangelnde Konzentration in der Abwehr ein, was 
Leopoldshafen konsequent zum 8:11 Pausenstand ausnutzte.
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Geschichten der Waldzeit

HSG Weingarten-Grötzingen
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Auch nach der Halbzeitansprache zog der Gegner zwischenzeitlich auf 
ein 10:15 davon, was unter anderem auch auf die mangelnde Torausbeu-
te im Angriff zurückzuführen war. Aber auch in der Abwehr fehlte in 
diesen Minuten der nötige Biss, zu oft hatte man das Nachsehen. Als 
dann endlich das Tor zum 11:15 geworfen wurde schien ein Ruck durch 
die Mannschaft zu gehen. Die Jungs kämpften sich bis auf das 14:15 
zurück ins Spiel.
Leider sollte es am Ende einfach nicht sein, der FV Leopoldshafen ge-
winnt mit einem 2 Tore Vorsprung. So stand am Ende ein 18:20 auf der 
Anzeigetafel. Auch wenn die ein oder andere unkonzentrierte Phase 
dabei war, war es eine gute kämpferische Leistung der ganzen Mann-
schaft, die in dieser Konstellation das letzte Mal so zusammenspielte. 
Sechs Spieler wechseln nach den Osterferien zur D-Jugend und es mag 
spannend werden, was die nächste Saison mit der jungen Mannschaft 
mit sich bringen wird. Insgesamt eine tolle Saison, die wir mit dem vier-
ten Tabellenplatz abschließen. Eine super Leistung!
Es spielten:
Torben (Tor+Feld), Boris (Tor+Feld), Till, Toni, Eliah, Kilian, Luca, Max, 
Dominik, Nikola, Felizian, Marc und Max

MÄNNL. D-JUGEND
Niederlage zum Saisonende: PSV/SSC – HSG 26:24 (14:11)
Trotz Zeitumstellung und früher Anwurfzeit waren die HSG-Spie-
ler hellwach. Es war sehr schwer, den groß gewachsenen Mittelblock 
des Gegners in den Griff zu bekommen, doch nach dessen Torerfolgen 
konnte im Gegenzug bis zum 9:9 immer wieder der Ausgleich erzielt 
werden. Mit 14:11 ging es nach der Pause weiter und bis zum 16:15 sahen 
die Zuschauer ein abwechslungsreiches und spannendes Spiel. Ab der 8. 
Spielminute der zweiten Halbzeit schien die HSG dann allerdings „aus-
einanderzufallen“, der Mittelblock des Gegners war nicht mehr zu hal-
ten und beim 23:16 sah es schon nach einer Demontage des HSG-Teams 
aus. Doch dieses fing sich wieder und kämpfte sich Tor um Tor wieder 
heran. Ein Sieg war nicht mehr im Bereich des Möglichen, aber mit dem 
26:24 konnte man trotzdem sehr zufrieden sein.
Spieler: Till Hof TW, Phillip Albers 4, Nils Boschert, Florian Dähne 5, Jan-
ne Hartmann 7, Mika Maurer 1, Aaron Romero 4/2, Tobias Speck, Domi-
nik Ringwald 2, Toni Langer 1

Abschluss-Training männliche D-Jugend 2014/2015
Es gehört schon mittlerweile zu einer lieb gewonnen Tradition in 
der männlichen D-Jugend zum Ende einer Saison den letzten Frei-
tag mit einem Trainingsspiel mit Eltern und Geschwister ausklin-
gen zu lassen.
Um 17:30 Uhr starteten wir mit dem Aufwärmprogramm.
Zum ersten Ballspiel des Abends wurden zwei Mannschaften gebildet, 
die eine Hälfte der Mannschaft spielte auf der einen Hallenseite Fußball 
und die andere auf der anderen Seite Handball.
Man konnte jederzeit die Hallenseite wechseln und somit entweder 
Fußball oder Handball spielen. Die letzten 45 Minuten galten ganz dem 
Handball. 3 Mannschaften a 7 Personen mit teilweise 1-2 Auswechsel-
spieler kämpften um die Plätze 1-3. Um 19:00 Uhr war dann Schluss, 
dass letzte Training gehört der Vergangenheit an.
Wir nehmen Abschied von Janne, Aaron, Dominik und Luca, die nach 
den Osterferien in die C-Jugend wechseln und freuen uns auf die „Neu-
en“ aus der E-Jugend.
Der gemütliche Teil fand in der Gärtner Klause um 19:30 Uhr statt. Einen 
herzlichen Dank an die Eltern der männlichen D-Jugend, die es mög-
lich gemacht haben, dass die Jungs regelmäßig an den Trainingseinhei-
ten und Spielen teilnehmen konnten, und vor allen Dingen an unsere 
gute Seele, Martina Maurer, die mit Ihrem Organisationstalent uns das 
ganze Jahr über begleitet hat 

Vorschau:
Herren 1, 19.04.2015, 17:30 Uhr: 
TS Durlach - HSG Wei/Grö M (Weiherhof, Durlach)
Herren 2, 26.04.2015, 15:30 Uhr: 
HSG Wei/Grö 2 – TS Durlach 5 (Weingarten)
Herren 1, 26.04.2015, 17:30 Uhr: 
HSG Wei/Grö M – TGS Pforzheim 2 (Weingarten)

Ramsin Azizsir bleibt dem SV Germania Weingarten erhalten
Gut voran kommt die sportliche Leitung des SV Germania Weingar-
ten bei der Zusammenstellung des Kaders für die neue Saison. Nach 
der Verlängerung der Brüder Georg und William Harth und dem Zu-
gang von Deniz Menekse konnte mit Ramsin Azizsir ein weiterer 
wichtiger deutscher Leistungsträger gehalten werden.
Der 23-jährige Azizsir geht damit bereits in seine dritte Saison im Ger-
mania-Trikot und wird wiederum in den Gewichtsklassen 86 und 98 
kg im griechisch-römischen Stil zum Einsatz kommen. Im Jahr 2014 
konnte Ramsin mit einem fünften Platz bei der Weltmeisterschaft in 
Tashkent und dem Gewinn des Militärweltmeisterstitels auch inter-
national auf sich aufmerksam machen. Aber auch in der Bundesliga 
zeigte er hervorragende Leistungen und trug mit Siegen gegen inter-
nationale Spitzenathleten wie Peter Bacsi und Nenad Zugaj seinen 
Teil zum erneuten Finaleinzug des SV Germania bei.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2015: 
10.04.2015 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
12.04.2015 Landesschützentag in Walldorf

Monatstreffen im April
Wegen den Osterfeiertagen findet das nächste Monatstreffen erst am 
10. April (Beginn: 19.00 Uhr) statt. Unser Küchenchef Matthias will uns
da mit „Saure Nieren mit Bratkartoffeln“ verwöhnen. Wer sich das nicht 
entgehen lassen will, tragt sich bitte in der Liste im Schützenhaus ein.

Sportnachrichten
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www.svweingarten.com

Ramsin Azizsir
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Boßeln 2015
Bei gutem Wetter trafen sich rund 40 Mitglieder und Gäste zum 
alljährlichen Boßeln des Anglervereins Weingarten. Schnell wa-
ren vier Mannschaften gebildet, die ausgerüstet mit Holzku-
gel, Schreibzeug und guter Laune vor dem Vereinsheim an den 
Start gingen. Ziel war es, die Boßelkugel mit möglichst wenigen 
Würfen über die ca. 2,5 km lange Rundstrecke zu bringen. Dabei 
galt es für den jeweiligen Werfer, die Beschaffenheit des Weges zu 
berücksichtigen. Kurven, Unebenheiten, Steine oder Ähnliches be-
einflussten das Rollen der Kugel, die öfter mal im Graben landete.
Mit viel augenzwinkernder Fachsimpelei und etwas „Zielwasser“ 
wurden die einzelnen Würfe in den Mannschaften begleitet – bei 
aller sportlicher Begeisterung kam der Spaß nicht zu kurz.
Mit insgesamt 57 Würfen gewann die Mannschaft „Pampersrok-
ker“, die ihren Namen der jüngsten Teilnehmerin Maya (19 Mo-
nate alt) verdankte. Am Ziel erwartete die Boßler unser Sportwart 
Georg Hajok unter anderem mit einem hervorragenden hausge-
machten Gulasch. Salat- und Kuchenspenden rundeten das lecke-
re Mittagessen ab. Und Georg verwöhnte uns nicht nur mit seinen 
Kochkünsten, sondern sorgte auch mit spontanen Witzen für beste 
Stimmung in der geselligen Runde.

Vorankündigung Abt. Angler
Am Samstag, 11. April findet der Feederruten-Cup für Erwachsene 
und Jugendliche statt. Kartenausgabe um 14 Uhr am Vereinsheim. 
Angelzeit v. 14.30 - 18.00 Uhr.

46. Mitgliederversammlung des Behinderten- 
und Rehabilitationssportvereins Weingarten e.V.
Die diesjährige MGV beinhaltete Wahlen. Der langjährige 1. Vorsit-
zende, Witolf Steglich, legte aus familiären Gründen sein Amt nie-
der, wird aber als 2. Vorsitzender aktiv bleiben und die Herzsport-
gruppe, zusammen mit dem Vereinsarzt, Volker Werner, auch in
der Zukunft betreuen. Ihm zollen wir Dank für seine vielfältigen
Tätigkeiten über lange Jahre. Jürgen Baumann wurde einstimmig
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Wir gratulieren ihm herzlich und
danken ihm für seinen Einsatz. Die übrigen Vorstandsmitglieder
begleiten weiterhin ihre bisherigen Ämter.
Die Anzahl der Teilnehmer mit ärztlicher Verordnung ist haupt-
sächlich durch die Empfehlungen der Krankenkassen enorm
gestiegen, aber auch die Mitgliedereintritte. Dies ist darauf
zurückzuführen, dass unsere staatlich qualifizierten Übungsleite-
rinnen und –leiter (Sabine Bauch, Evelyn Baumann, Heike Bürklin, 
Jürgen Baumann, Richard Geggus), die im Badischen Behinder-
ten- und Rehabilitationssportverband e.V. ausgebildet wurden,
sehr gute Arbeit in den drei Abteilungen: Orthopädische Gymna-
stik, Wassergymnastik und Herzsport für den Indikationsbereich:
innere Organe unter ständiger Begleitung des Internisten, Volker
Werner, und der Fachübungsleiterin, Heike Bürklin, leisten. Die

Anglerverein Weingarten

Ein Wurf der Boßelmannschaft „Mittelalter“ in anspruchsvollem Terrain.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Übungsleiterinnen und –leiter müssen sich in Lehrgängen an 
der Sportschule Steinbach alle zwei Jahre weiterbilden, um die 
Übungslizenz zu erneuern sowie auf dem neuesten medizinischen 
als auch dem vorgesehenen sportlichen Stand zu sein. Dazu wer-
den die neuesten Übungsgeräte und alles Notwendige ständig er-
weitert.
Seit dem Erwerb des Vereins-PC mit Vereinssoftware erledigt 
Evelyn Baumann mit einem neuen elektronischen Abrechnungs-
modus laut Badischem Behinderten-Sportverband, die Abrechnun-
gen mit den Kassen, die in das Abrechnungssystem des Deutschen 
Medizinrechenzentrums (DMRZ) einfließen. Ein enormer Zeitauf-
wand bedeutete die gleichzeitige Umstellung auf SEPA-Einzüge so-
wie die Einbindung der Anwesenheitslisten der VO-Teilnehmer 
mit dem entsprechenden Stand eines jeden Einzelnen. Doch das 
neue System erweist sich schon jetzt als Erleichterung und erlaubt 
schnellste Einsicht in die verschiedenen verwaltungstechnischen 
Vorgänge. Der Verein dankt Evelyn Baumann für ihren Einsatz. 
Wir dürfen mit unseren Ergebnissen zufrieden sein, vor allem aber 
mit den gemeinschaftlichen, auch geselligen Aktivitäten (Verein-
sausflug, Radeln in den Sommerferien, Herbstabschlussabende, 
Weihnachtsfeier). Das Engagement aller Beteiligten ist bewun-
dernswert und zeigt, dass wir füreinander einstehen und mit Sach-
verstand die Zukunftspläne zusammen ausarbeiten. An dieser Stel-
le sei allen herzlich mit Blumen für die Damen und einer Flasche 
Wein für die Herren gedankt.
Margret Moussa

Neue Saison - Neues Glück?
Der Jugendkartsport geht in die nächste Runde und die Karten 
wurden für die Saison 2015 neu gemischt. Der MSC Weingarten war 
natürlich auch beim Auftakt in Nußloch am 15. März mit 7 Star-
tern mit dabei: Bei tollem Wetter, welches für den Saisonauftakt 
beim MSC Nußloch außerordentlich ungewohnt war, waren wir 
mit Samuel Drews schon früh morgens in der K1 vertreten. Unser 
jüngster fuhr sein erstes Rennen in der K1 und machte den zehn-
ten Platz bei 18 Startern. Also trotz zwei kleiner Pylonenfehlern 
und eines Drehers schaffte er es den MSC und seinen Rallyepapa 
stolz zu machen. Nach einer kleinen Pause ging es mit Dennis Vö-
gele und Simon Walter in der K3 weiter. Die beiden mussten sich 
gegen acht Konkurrenten mehr durchsetzen. Simon landete trotz 
eines Fehlers auf Rang 16. Bei Dennis fielen leider ein paar Pylonen 
mehr so reichte es hier leider nur für Rang 24. Im größten Starter-
feld musste sich Fabius Cirener alleine gegen Rekordverdächtige 35 
andere Fahrer behaupten. Er konnte so sein Comeback nach zwei 
Jahren langfristiger Abwesenheit mit Platz 28 feiern und sich über 
fehlerfreie Läufe freuen.

Vorstand BSV Weingarten

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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Zu guter letzt waren noch unsere “alten Herren” Domenik Geggus, 
Dominik Vögele und Frederic Cirener in der Klasse 5 an der Reihe. 
Trotz mehrstündiger Verzögerung aufgrund der vielen Teilnehmer 
in den vorigen Klassen mussten diese drei am späten Nachmittag 
gegen die erfahrensten und besten Jugendkartfahrer antreten. Do-
menik als K5-Debütant war zwar sehr schnell unterwegs machte 
aber leider Fehler und bekam 6 Strafsekunden. Somit leider nur Po-
sition 14 von 16. Dominik und Frederic blieben fehlerfrei und konn-
ten sich auf 7 und 5 schon einmal in Podiumsnähe einordnen. Auch 
Domenik konnte zeigen, dass er vom Speed mit der Spitze mithal-
ten kann.
Der Saisonauftakt hat gezeigt, dass unsere MSC´ler schnell sind, 
aber Steigerungspotential vorhanden ist. 
Wir freuen uns auf das zweite Rennen in Bretten.

Hallo Mädels,
das war ja ein sehr wechselhaftes Wochenende bei Motodiscount.
Das Wetter war uns am Samstag so wohl gesonnen, das wir zeit-
weise mit Vollgas arbeiten mussten um den Andrang zu bewälti-
gen. Der Tag lief sehr zufriedenstellend. Leider spielte am Sonntag 
das Wetter nicht mit und so war der Umsatz nicht ganz so super. 
Trotz allem, Samstag Sonnenschein, Sonntag Regen, gebührt allen 
Helfern ein großes Dankeschön verbunden mit der Hoffnung beim 
nächsten Event wieder mit Euch rechnen zu können. 
Auf den nächsten gemeinsamen Einsatz freut sich
Euer Druck.

Saisonabschluß im Paznauntal
Vom 27.-29.03. waren wir zur Abschlußfahrt im Paznauntal. Als er-
stes Fazit kann man ziehen, das waren nochmal viele Pistenkilo-
meter gepaart mit viel Party. So kamen wir am Freitag gegen 8.00 
Uhr in unserem Hotel Paznauner Hof in Galtür an, um dann kurz 
darauf in die Skiklamotten zu wechseln und nach Ischgl zu fahren. 
Tagsüber konnten wir bei wechselnden Bedingungen, aber sehr gu-
ten Pistenverhältnissen die Größe des Skigebiets optimal ausnut-
zen. Gegen Abend ging es dann zum Apres Ski und danach ließen 
wir den Tag bei einem netten Fondueabend ausklingen. Am Sams-
tag kam schon früh die Sonne raus und es war ein Tag mit herrlich-
stem Kaiserwetter. Wir nutzten hier den kompletten Skitag, uns 
noch mal auszutoben und Pistenkilometer zu machen. Am späte-
ren Nachmittag ließen wir es in der Troffana-Alm nochmal richtig 
krachen. Das Wetter am Sonntag war dann nicht mehr ganz so gut 
und die Pisten waren sehr früh schon weich und sulzig. Das hielt 
uns aber nicht ab, noch einige Abfahrten zu machen. Pünktlich 
um 16.00 Uhr stiegen wir wieder zu Walter in den Bus und mach-
ten uns auf den Heimweg. Hier war ebenfalls bis Weingarten noch-
mal super Stimmung und gute Laune mit diversen Musik- und Ge-
sangseinlagen angesagt.
Das war mal wieder ein klasse Saisonabschluss. Ein herzliches Dan-
keschön an unsere Organisatoren Andi und Thomas für die hervor-
ragende Organisation. Bilder zur Abschlussfahrt demnächst auf 
unserer Homepage.

Einladung zur Jahreshauptversammlung, Freitag 17.04.2015, 
20.00 Uhr im Clubhaus des MSC
Tagesordnung
1. Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden und Rückblick auf das Ju-
biläumsjahr 2014
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Vorschau auf Veranstaltungen im Jahr 2015/2016
8. Verschiedenes, Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 13.04.2015 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Der Vorstand

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

NEUER HATHA-YOGA KURS AB 20. APRIL
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr
10-er Karte 79,00 Euro (Plätze sind begrenzt)
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

AB JUNI 2015 WERDEN AUCH REHASPORTKURSE FÜR DEN FACH-
BEREICH ONKOLOGIE UND LUNGENSPORT ANGEBOTEN!!! DIE 
GENAUEN KURSZEITEN WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN!!!

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
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